
Verzeichnis der im Freistaat Sachsen bisher ge­
fundenen Rostpilze (Uredineen) und ihrer Fundorte.

Von P. D ietel.

In der Absicht ein möglichst vollständiges Bild von dem 
Vorkommen und der Verbreitung* der im Freistaat Sachsen 
lebenden Uredineen zu gewinnen, habe ich in den folgenden 
Blättern ein Verzeichnis der mir bisher aus diesem Gebiet be­
kannt gewordenen Arten und ihrer Fundorte ang'efertigt.

Ein solches Standortsverzeichnis hat freilich für das V o r­
kommen mancher Arten einen teilweise problematischen W ert. 
Einerseits sind außer den allgemein verbreiteten Arten auch 
solche zu finden, die nur eine beschränkte Verbreitung haben, 
die aber auch nach läng*eren Zeiträumen an den gleichen Stellen 
gefunden worden sind. So habe ich beispielsweise vor fünfzig* 
Jahren und bei wiederholten Besuchen der gleichen Standorte 
in der Zwischenzeit Puccinia Mulgedii bei Schönheiderhammer, 
Uromyces Gageae in Leipzig* (Scheibenholz), Phragmidium Fra- 
gariastri am Bienitz bei Leipzig* regelmäßig* gefunden. Anderer­
seits sind aber manche Arten nach einmaliger Beobachtung 
schon bald wieder von der gleichen Stelle verschwunden. 
Die Zahl der Fälle dieser A rt  ist so groß, daß sie einer be­
sonderen Erwähnung* kaum bedürfen. An vielen der in der 
Liste verzeichneten Standorte sucht man jetzt nach dem dort 
erwähnten Pilz vergeblich. Es sind eben viele Uredineen nicht 
so bodenständig* wie ihre Nährpflanzen.

Es gibt ja auch Fälle,, in denen ein einmaliges Auftreten und 
bald darauffolgendes Wiederverschwinden leicht zu erklären 
ist, nämlich beim Auftreten wirtswechselnder (heterözischer) 
Arten. W enn im Frühjahr eine Aecidiospore durch Luft­
strömungen von weither auf eine für ihre weitere Entwickelung 
g*eeignete Wirtspflanze gekommen ist und dort eine Infektion 
derselben veranlaßt hat, die sie während des Sommers durch 
die auf ihr entstandene Uredo zu reichlicher* Vermehrung* und
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weiterer Verbreitung* befähigt, und wenn nach der Überwinte-* 
rung* die Keimung* der im Herbst auf der Nährpflanze g e ­
bildeten Teleutosporen erfolgt und dabei Sporidien gebildet 
werden, so ist eine Weiterentwickelung des Parasiten nur 
möglich, wenn in erreichbarer Nähe die für die Infektion er­
forderliche Wirtspflanze, also der Aecidienwirt, vorhanden ist. 
Fehlt diese, so wird an dieser Stelle der Pilz nach einmaligem 
Auftreten wieder verschwinden. An einen Fall dieser A rt  
erwähne ich das einmalige Auftreten des Uromyces Pisi auf 
Lathyrus silvestris zwischen Pölbitz und Crossen bei Zwickau. 
Das gleiche Verhalten tritt auch ein, wenn die Infektion des 
Teleutosporenwirtes durch eine von fernher herangeflogene 
Uredospore veranlaßt worden ist.

Für manche Arten hat ein Teil der Standortsang*aben auch 
aus noch einem anderen Grunde einen g*eringen Wert. Es 
kommt gelegentlich vor, daß eine Rostart eine plötzliche Er­
weiterung* ihres Verbreitung*sgebietes erfährt und fast epi­
demisch in einem Bezirk auftritt, wo sie vorher noch nicht 
beobachtet wurde, und aus dem sie ebenso schnell wieder ver­
schwindet. Als ein Beispiel dafür erwähne ich das Auftreten 
von Puccinia Polygoni amphibii in der Umg*ebung* von Zwickau. 
Hier wurde dieser Pilz zuerst im Herbst des Jahres 1924 g e ­
funden. Im näheren Umkreis dieser Stadt (bei Weißenborn, 
Pölbitz, Marienthal) sowie bei Crossen,. Wiesenburg, Schönau, 
Wildenfels wurde er massenhaft ang*etroffen. Schon im darauf- 
folg*enden Jahre war nichts mehr von ihm zu sehen mit A us­
nahme einiger erkrankter Knöterichpflanzen am Schloßteich 
von Wildenfels.

Endlich ist auch noch die Veränderung der Standortsverhält­
nisse zu erwähnen; dadurch haben die Angaben für die Zukunft 
keinen W ert mehr. Beispiel; in Leipzig fand ich im Jahre 1889 
und in den darauffolgenden Jahren in einem kleinen Garten 
den Uromyces Lilii auf Lilium candidum. Später wurde an 
dieser Stelle ein Haus erbaut, der Pilz ist also an dieser Stelle 
nicht mehr vorhanden. Ob er vielleicht in anderen Gärten in 
Leipzig oder anderswo in Sachsen ein verborgenes Dasein 
führt, könnte wohl noch ermittelt werden. Die Sporen dieses 
Pilzes werden leicht mit Zwiebeln, denen sie anhaften, und die 
mit der sie umgebenden Gartenerde sich reichlich vermeng'en, 
im Handelswege verschleppt.—  Auch manche andere Angaben 
haben durch Veränderungen des Geländes nur noch den W ert 
einer Erinnerung* an frühere Zeiten.

In Anbetracht der hier besprochenen Verhältnisse sehen wir 
von einer g*enauen Bezeichnung* der Fundstellen ab und be­
gnügen uns mit der einfachen Nennung* der Örtlichkeiten. 
Schließlich fügen wir noch einige weitere Bemerkungen hinzu.

15

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



Als ein Fremdling* der sächsischen Flora ist Puccinia Buxi 
in unserer Liste mit aufgeführt. Alljährlich kommt sie in vielen 
Blumengeschäften mit in den Handel. Hier findet man sie oft 
und stets auf Buchsbaumzweigen, die aus weit entfernten 
Geg'enden stammen. Innerhalb der deutschen Grenzen ist der 
Buxusrost, soviel mir bekannt ist, nur in der südwestlichen Ecke 
des Reiches (in den Bezirken Lörrach, Ravensburg*, Füssen und 
rings um den Bodensee) und den Rhein entlang* sowie im 
Mosel- und Nahetal verbreitet. In den übrig'en Teilen Deutsch­
lands fehlt er trotz der allgemeinen Anpflanzung* der Nähr­
pflanze. Hier sind offenbar die für sein Gedeihen erforderlichen 
Besonderheiten der klimatischen Verhältnisse nicht vorhanden.

In unserer Liste ist ferner eine Art namhaft gemacht, die 
außer ihrem sächsischen Fund als Neuling* von unbekannter 
Herkunft sonst nirgends gefunden worden ist. Es ist dies 
Uredo Kriegeriana auf Cannabis sativa. Für diese A rt kann 
vielleicht als ein Fingerzeug* für ihre systematische Stellung 
erwähnt werden, daß einig*e Merkmale dieser Pilzform auf ihren 
Platz in der Nähe der Gattung* Ochropsora hindeuten.

Ein seltener Gast von auswärts ist auch Uromyces Limonii. 
A uf Staticearten ist dieser Pilz in Gärten gefunden worden; 
von einer Einbürgerung in die sächsische Flora kann wohl 
nicht die Rede sein.

Letzteres ist dagegen der Fall beim Mahonienrost Cummin- 
siella sang*uinea (bekannter unter dem älteren Namen Puccinia 
mirabilissima Peck und Uropyxis sanguinea [Peck] Arthur). Von 
Nordamerika aus ist dieser Pilz über Großbritannien nach Däne­
mark, Holstein und Mecklenburg g*elang*t und hat seit 1928 
eine immer weitere Verbreitung* in g*anz Mitteleuropa g*efunden. 
In Sachsen habe ich ihn zuerst 1930 beobachtet. Ein zweiter, 
noch neuerer, aus Nordamerika kommender Eindringling* in die 
deutsche Flora ist Puccinia Antirrhini. 1934 kam dieser Pilz 
von Frankreich her in den W esten von Deutschland, besonders 
nach dem Rheinland und Westfalen, 1935 hat er sich auch 
schon in Sachsen eing*ebürg*ert. Hier erhielt ich die ersten 
A ngaben über sein verheerendes Auftreten in Gärtnereien 
durch Herrn Dr. Schade in Dresden und Herrn G. Feurich in 
der Oberlausitz. —  Nach solchen Ereignissen durfte man schon 
auf die Auffindung* eines anderen neuen Fremdlings für die 
Flora von Sachsen rechnen, nämlich auf Puccinia Komarovi Syd. 
auf Impatiens parviflora. In den letzten Jahren war dieser 
interessante Pilz bereits an verschiedenen, auch weit voneinander 
entfernten Stellen in Deutschland gefunden worden; jetzt im 
A ugust dieses Jahres (1936) ist sein Auftreten in Sachsen durch 
Herrn G. Feurich festgestellt und mir freundlichst mitgeteilt 
worden.
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Ein älterer Einwanderer ist die von Westen her gekommene 
Puccinia Malvacearum. 1869 ist sie zuerst nach Spanien g e ­
langt, 1875 wurde sie in Liebau bei Jocketa unweit Plauen 
durch F. Ludwig entdeckt, dort lebt sie noch an der gleichen 
Stelle und ist sie auch bei jedem Besuch derselben festgestellt 
worden. A n vielen anderen Fundstellen hat Puccinia Mal­
vacearum auf Malva neglecta unter teilweiser Vernichtung ihrer 
Nährpflanzen ein vorüberg*ehendes Dasein geführt. Fast allent­
halben und unter üppigster Entwickelung* seiner Sporenpolster 
tritt dieser Pilz auf Stockrosen (Althaea rosea) auf und bringt 
ihre Blätter zum vorzeitig*en Vertrocknen.

Endlich seien auch noch zwei Arten erwähnt, die einer be­
sonderen Hervorhebung wert sind, nämlich Puccinia cong'lo- 
merata auf Homogyne alpina und Puccinia Virgaureae auf 
Solidago Virg*aurea. Die erstere ist eine alpine Art, Puccinia 
Virgaureae kommt gleichfalls in den Alpen vor, außerdem aber 
auch in Skandinavien. A uf dem Kamm des Erzgebirg*es und 
im Rieseng*ebirge wurden sie in Höhenlagen g*efunden, bis zu 
denen sie auch in den Alpen herabreichen. Im Flachlande 
kommt Puccinia Virgaurea nicht vor, obgleich ihre Nährpflanze 
dort allgemein verbreitet lebt. Man darf diese beiden Pilze 
als Relikte aus der letzten Eiszeit betrachten, einer Zeit also, 
in der die Vergletscherung noch bis an die mitteldeutschen 
Gebirge heranreichte. Noch etwas weiter herab g*eht mit 
ihrer Nährpflanze in den Gebirgen auch Puccinia Mulgedii auf 
Mulgedium alpinum.

Unsere Liste umfaßt zur Zeit 271 Arten. Von den durch 
G. Oertel namhaft gemachten sind einige wohl mit großer Vor­
sicht aufzunehmen. So z. B. ist die A n gab e  über Puccinia 
caricicola sehr zweifelhaft. Auch die Angabe, daß die Aecidium- 
und Teleutosporenform von Puccinia albescens auf Adoxa 
Moschatellina im Leipzig*er Rosental g*efunden wurde, dürfte 
auf einem Irrtum beruhen. Soweit die von anderen Beob­
achtern gemachten Funde über die Pilzformen auf A doxa in 
den Auenwäldern von Leipzig* reichen, wurde nur die daselbst 
ziemlich verbreitete Puccinia Adoxae und die etwas seltener 
auftretende Aecidiumform von Puccinia argentata gefunden. 
Gelegentlich wurden beide Pilzformen gemeinschaftlich an ein 
und derselben Pflanze gefunden.

W as schließlich die Vorarbeiten zur Aufstellung dieses V e r ­
zeichnisses betrifft, so dienten als erste Grundlage die Mate­
rialien, die ich in mehreren Teilen Sachsens gefunden und 
beobachtet habe. Die von mir besuchten Gegenden g*ehörten 
fast ausschließlich dem W esten des Landes an. Für die Um­
gebung* von Leipzig* wurde bereits 1889 ein Verzeichnis in den
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Berichten der Naturforschenden Gesellschaft zu Leipzig* auf- 
g*estellt. Dieses fand in diesen Zeilen eine erhebliche Vervoll­
ständigung* durch Dr. W . Zimmermann (Tharandt), dessen erfolg­
reiche Exkursionen im gleichen Gebiet erfolgten. Reich an 
Arten erwies sich auch die Umg*ebung von Jocketa bei Plauen 
im Vogtland. Als gut durchforscht darf ferner die östliche 
Hälfte des Freistaates Sachsen g*elten. Hier hat sich besondere 
Verdienste W . K rieger durch die gründliche Durchforschung 
der Sächsischen Schweiz erworben. Die Mehrzahl seiner Funde 
sind als Belege in die Fungi saxonici auf genommen worden. 
Auch G. W agn er (Schmilka) hat sich an der Erforschung der 
Sächsischen Schweiz besonders im Bereich des Großen W in ter­
berges eifrig* beteiligt. Noch weiter östlich, in der Oberlausitz, 
kann die Rostpilzflora durch die erfolgreichen Bemühungen 
von G. Feurich (Göda) und Dr. A. Schade (Dresden) auch als 
gut durchforscht betrachtet werden. Zur Durchsicht der zahl­
reichen dortig*en Funde stellten mir in dankenswerter Bereit­
willigkeit die genannten beiden Herren ihre Herbarien zur 
Verfügung*. Eine willkommene Ergänzung erhielt ich auch 
durch die Übersendung* einer Liste, die ein durch Herrn Feurich 
aufgenommenes Verzeichnis der im Herbar der Technischen 
Hochschule in Dresden befindlichen Uredineen bildete. Für 
die an der gleichen Stelle in den Fungi saxonici enthaltenen 
Arten habe ich selbst mit g*ütig*er Erlaubnis von Herrn Prof. 
Dr. Tobler die nötigen Standortsnotizen g'emacht. Einige weitere 
Standortsang*aben finden sich auch in den „Vorarbeiten zu 
einer Kryptogamenflora des Fürstentum Reuß älterer Lin ie“ 
von Prof. Dr. F. Ludwig* in den Mitteilungen des Thüringischen 
Botanischen Vereins, Neue Folge, 5. Heft 1893, S. 23 — 28. 
Mehrere Angaben vermittelte mir Dr. W. Zimmermann aus der 
Kryptogamenflora der Mark Brandenburg und aus den „B ei­
trägen zur Flora der Rost- und Brandpilze Thüringens“ von 
G. Oertel (Deutsche Botanische Monatsschrift 1 — 5, 1883 — 87). 
Eine kleine Anzahl recht beachtenswerter Angaben verdanke ich 
Herrn Universitäts-Oberbibliothekar Dr. R. Schmidt (Leipzig).

Aus den obigen Ang*aben ist wohl ersichtlich, daß für die 
mittleren Teile von Sachsen eine weitere Durchforschung des 
Landes erwünscht wäre. Vielleicht würde die Liste dadurch 
noch eine, wenn auch geringe, Vermehrung* der Zahl der in 
Sachsen vorkommenden Arten erfahren.

Für einen g'roßen Teil der Standorte wurden die Namen 
der Sammler durch folgende abkürzende Bezeichnung*en ver­
merkt:
F. =  Feurich, M. =  Magnus, Schm. =  Schmidt,

K. =  Krieger, O. =  Oertel, W. =  W agner,
L. =  Ludwig, Scha. =  Schade, Z. =  Zimmermann.
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Alle Standorte, die einen solchen Vermerk nicht tragen, sind 
von mir besucht worden. An vielen derselben hat später auch 
Dr. W . Zimmermann dieselben Arten gesammelt und mir zur 
Revision geschickt; ein besonderer Vermerk ist dazu nicht 
gemacht worden.

Aecidium Pers.
Aec. Petasitidis Sy d.—  P e t a s i t e s  o f f i c in a l i s  im Polenztal (K.), 

Tharandt (Z.).

Calyptospora Kühn.
C. Goeppertiana K ühn  I —  A b i e s  p e c t i n a t a  Schnarrtanne, 

Papststein in der Sächsischen Schweiz (K.);
III —  V a c c in iu m  V it  is Id a  ea  Schnarrtanne, am Eisenberg 

bei Jocketa, Fichtelberg (Seidel), Königstein (K.), Großer 
W interberg (W.).

Chrysomyxa Ung.
Chr.Abietis(Wallr.) Ung. —  P i c e a  e x c e l s a Tharandt und andere 

Stellen in Sachsen (nachReeß), Bielatal bei Königstein (K.), 
Mordgrund bei Olsen (Flößner).

Chr. Empetri {Pers.) Rostr. —  E m p e t r u m  nig*rum im Erz­
gebirge (Fl. Dresd.).

Chr. Ledi{A lb.et Schw.) De B a r y l  —  P i c e a  e x c e l s a  Schramm­
steine (K.), Edmundsklamm (K.), Großer W interberg (W.), 
Dürrkamnitzschlucht (Sydow);

II —  L e d u m  p a l u s t r e  Schrammsteine und Edmunds­
klamm (K.), Mittelndorfer Forstrevier: am Lorenzstein 
(Schm.).

Coleosporium Lev.
C. Campanulae {Pers.) Lev. I —  P in u s  m o n t a n a  am Fichtel- 

berg- (W.);
II, III —  C a m p a n u la  m a c r a n t h a  Schmilka (W.);
—  C a m p a n u la  p a t u la  Gaschwitz, Knauthain (Z), W eißig 

bei Dresden, Königstein (K.), Großer Winterberg* (W.), 
Göda (F.);

—  C a m p a n u la  r a p u n c u l o i d e s  sehr verbreitet: Leipzig, 
Gautzsch, Jocketa, Zwickau, Stenn, Wendisch-Rottmanns- 
dorf, Langenbach, Weißbach bei Schneeberg*, Augustus- 
burg*, Nossen (K.), Dresden, Dretschen (F.), Göda (F.), 
Demitz (F.);

—  C a m p a n u l a  r o t u n d i f o l i a  Gautzsch bei Leipzig, Dresden 
(Schiller), Göda (F.), Oberputzkau (Scha.);
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—  C a m p a n u l a  T r a c h e l iu m  Leipzig*, Grimma, Nossen (K.), 
Tharandt (Z.), Dahren bei Göda (F.), Oberputzkau (Scha.);

—  P h y t e u m a  o r b i c u l a r e  zwischen Schkeuditz und dem 
Bienitz (O.);

—  P h y t e u m a  s p ic a t u m  Leipzig-Leutzsch, am Bienitz,D oben 
bei Grimma, Wildenfels (Z.), Fichtelberg* und Straße nach 
Gottesg*ab (K.), Nedoschütz nächstGöda (F.), Tharandt (Z.).

C. Euphrasiae {Schum) Wint. —  E u p h r a s ia  n e m o r o s a  Ober- 
putzkau (Scha.);

—  E u p h r a s i a  o f f i c i n a l i s  Königstein (K.), Großer Winter­
berg* (W.);

—  E u p h r a s i a  s t r i c t a  Oberputzkau‘(F.);
—  O d o n t i t e s  r u b r a  Leipzig*-Wahren (Pazschke), König'­

stein (K.), Schmilka (W.).
C. Melampyri (Rebent.) Kleb. I —  P in u s  m o n t a n a  Fichtel- 

berg- (W.);
—  P in u s  M ug'hus Fichtelberg* (W.);
—  P in u s  s i l v e s t r i s  zwischen Radeberg* und Lappersdorf, 

König'stein (K.);
II, III —  A l e c t o r o l o p h u s  m aj or Bad Elster, Dohna(Schiller), 

König'stein (K.), Niedergrund (W.);
—  A l e c t o r o l o p h u s  m in o r  Schkeuditz (O.);
—  M e la m p y r u m  nein o r osum  Leipzig'-Connewitz,Gautzsch, 

am Bienitz, Frohburg*, Nedoschütz nächst Göda (F.);
—  M e la m p y r u m  p r a t e n s e  Frohburg*, am Bienitz (Z.), 

Fichtelberg* (W.), Tharandt (Z.), Oberputzkau (F.), Göda (F.).
C. Petasitis Lev. —  P e t a s i t e s  a lb u s  Zechengrund bei Ober- 

wdesental (Z.);
—  P e t a s i t e s  o f f i c i n a l i s  Leipzig: zwischen Bienitz und 

Kleindölzig, Zwickau an der Ziegelwiese (die Nährpflanze 
ist jetzt dort durch Veränderung* des Geländes ausgerottet), 
Wiesenburg, Schönau, Triebtal bei Jocketa, Pfaffenmühle 
bei Plauen, Polenztal (K.), Tharandt (Z.), Windisch- 
kamnitz (W.), Spittwitz: Schwarzwasser (F.).

C. Senecionis (Pers)  Fr. I —  P in u s  s i lv e s t r i s  in der Harth bei 
Leipzig*, Königstein (K.), Göda (F.), Birkau (F.);

II, III —  S e n e c i o  F u c h s i i  Kipsdorf,Tharandt(Z.),Nossen(K.), 
Schandau(K.), Göda (F.), Pichow beiDretschen(F.), Valten- 
berg* bei Nieder-Neukirch (F.);

—  S e n e c i o  v is c o s u s  Göda (F.);
—  S e n e c i o  vulg*arisWaldenburg*,Königstein(K.), Göda(F.);
—  S e n e c i o  s i l v a t i c us Jocketa, Harth bei Leipzig, Knaut­

hain (Z.), Moritzburg*, Königstein (K.), Ostro (F.),Tharandt(Z.).
C. Sonchi (Pers) Lev. —  S o n c h u s  a r v e n s i s  Jocketa, Zwickau- 

Marienthal, Königswalde bei Werdau, Lindenthal (Z.), Groß- 
steinberg(Z.), Nossen (K.), Kubschütz(F.),Oberputzkau(F.);
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—  S o n c h u s  a s p e r  Jocketa, Bahren bei Grimma, Nossen (K.), 
Göda (F.), Jiedlitz (F.);

—  S o n c h u s o l e r a c e u s  Jocketa, Zwickau, Grimma, Göda(F.), 
Ostro, Schanze (F.).

C. Tussilaginis (.Pers.) Kleb. I — P i n u s  s i l v e s t r i s  Königstein (K .);
II, III — T u s s i l a g o  F a r f  a r a  Leipzig, Hüttengrund bei Hohen­

stein, W erdau, Mylau (Z.), Zwickau, W ildenfels (Z.), K ö n ig ­
stein (K.), Döbra (F.), Mönchswalderberg* (F.), Tharandt (Z.).

Cronartium Fries.

C. asclepiadeum (Willd.) Fr. —  P i n u s  s i l v e s t r i s  in der Harth 
bei Leipzig, im W erdauer Wald, Meißen (K.), Dresden: 
in der Heide, Gohrisch (K.), am Valtenberg bei Neukirch 
(P. Ulbricht);

II, III — V i n c e  t o x i c  um o f f i c i n a l e  Harth bei Leipzig, 
Grimma: am Tempelberg*, Nossen (K), Jocketa;

—  P a e o n ia  o f f i c i n a l i s  Augustusberg bei Nossen (K.).
C. ribicolum Dietr. I —  P in u s  S t r o b u s  Zwickau-Weißenborn, 

Bad Elster, Tharandt (Z.), Schweizermühle bei Pillnitz (K.), 
Bautzen (Starke);
—  P in u s  r n o n t ic o la  Forstgarten bei Tharandt (Z.);

II, III —  R i b e s  a u r e u m  Bad Elster, Schandau (K.), Cune- 
walde (Dr. Menzel), Göda (F.);

—  R i b e s  G r o s s u l a r i a  Königstein (K ) ;
—  R i b e s  nig*rum Bad Elster, König*stein (K.), Cunewalde 

(Dr. Menzel), Göda(F.);
—  R i b e s  r u b r u m  Schandau (K ) ,  Göda (F.);
—  R i b e s  s a n g u i n e u m  Königstein (K).

Cumminsiella Arth.
C. sanguinea (Plc.) Arth. (=  Puccinia mirabilissima Pk., Uropyxis 

sanguinea [Pk.] A rth .)—  M a h o n i a A q u i f o l i u m  Zwickau- 
Weißenborn, Wildenfels (Z.), Dresden-Tolkewitz, Baut­
zen (F.), Göda (F.).

Endophyllum Lev.
E. Sempervivi De Barg —  S e m p e r v i v u m  t e c t o r u m  Bondorf 

nächst Dresden (F.);
—  S e m p e r v iv u m  S c h o t t i i  Dresden: Botan. Garten (F.);
;—  S e m p e r v i v u m  W u l f e n i  Dresden: Botan. Garten (F.);
—  S e m p e r v iv u m  sp e c .  Leipzig: Botan. Garten (Z.).
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F. obtusa {Strauß) Arth. —  P o t e n t i l l a p r o c u m b e n s  König*-
stein (K.), Tharandt (Z.);

—  P o t e n t i l l a  r e p t a n s  Königstein (Mag*nus), Tharandt (Z.);
—  P o t e n t i l la  s i l v e s t r i s  Leipzig: beiLeutzsch, in der Harth, 

Wurzen;
—  P o t e n t i l la  in i x t a  Tharandt (Z.), Frohburg*, Hohenstein, 

Waldenburg, Jocketa, Dresden: in der Heide (Schiller), 
Moritzburg*, Königstein (K.), Oberputzkau (F.).

Gymnosporangium fledw. f.
G. clavariaeforme (Jacq.) DG. I —  C r a t a e g u s  O x y a c a n t h a

Königstein (K.);
III — Juni p e r  us c o m m u n is  bei Königstein (K.).

G. confusum Plowr. I —  C r a t a e g u s  m o n o g y n a  Kamenz (K.). 
G .Juniperi LJc. I — S o r b u s  A u c u p a r i a  Bad Elster, Jocketa, 

Bockau (K.), Tharandt (Z.), Schwarzenberg* (Schiller), Puls­
nitz (Staritz), Döberitz nächst Göda (F.);

I I I —  J u n ip e r u s  c o m m u n is  Bad Elster, Rachlau (F.).
G. Sabinae (Diclcs.) W int.I —  P ir u s  c o m m u n is  Göda und Spitt­

witz (F.), Kamenz (Schiller), Bockau (Schiller);
III —  J u n ip e r u s  S a b in a  Leipzig: früher im Botan. Garten, 

D resden: Botan.Garten (Schiller), Spittwitz nächstGöda(F.);
—  J u n ip e r u s  v irg* in ian a  Bautzen (F.).

tiyalopsora Magn.
H. Polyp odii (Per s.) Magn. —  C y s t o p t e r i s  f r a g i l i s  Bad Elster,

Elsterberg* (Ludwig), Weißbach und Langenbach bei 
Schneeberg*, DÖben bei Grimma, in der Sächsischen Schweiz 
häufig (K.), Wehlen (K.), Schmilka (K.), Herrnskretschen 
(Sydow), an der Lausche (K.), Göda (F.), Dahren (F.). 

H. Polypodii-Dryopteridis (Moug. et Nestl.) Magn. —  P h e g o -  
p t e r is  D r y o p t e r i s  Elsterberg (Ludwig), Schwarzenberg, 
Augustusburg, Olbernhau, in der Sächsischen Schweiz: 
Brand (M.), Goldloch (M.), Großer W interberg (M.), Utte- 
walder Grund (K.), Polenztal (K.).

Kuehneola Magn.
K . albida (Kühn) Magn. —  R u b u s  b i f r o n s  am Czerneboh bei 

Rachlau (F.);
—  R u b u s  f r u t i c o s u s  Königstein (K.), Uttewalder Grund 

(K., Z.), Gohrisch und bei Quirl (K.), Edmundsklamm (W.);
—  R u b u s  h ir t u s  am Czerneboh bei Rachlau (F.);
—  R u b u s  p l i c a t u s  Harth bei Leipzig, Wurzen, Frohburg*, 

Rochsburg*, am Bienitz, Czerneboh bei Rachlau (F.);

Frommea Arth.
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— R u b  us S c h l e i c h e n '  Czerneboh bei Rachlau (F.);
—  R u b  us (Bel lard  i?) Wehlen: im Uttewalder Grund (Schm.);
—  R u b u s  s p e c .  Niederwinkel bei Waldenburg*, Nossen (K!).

Leucotelium Tranzsch.
L. Cerasi (Bereng.) Tranzsch. —  P ru n u s  d o m e s t i c a  K ön ig­

stein (K.). Dieser bisher unter dem Namen Puccinia Cerasi 
bekannte Pilz wurde in Gesellschaft von Tranzschelia Pruni 
spinosae nur ein einzig*es Mal gefunden (W. Tranzschel: 
La ruggine del Ciliego: Leucotelium Cerasi [Béreng.] n. 
g*en. n. comb, ed il suo stadio ecidiale. Rivista di Pato­
logía Vegetale, Fase. 5 — 6, 1935).

Melampsora Cast.
M. Abieti-Caprearum v. Tubeuf I —  A b i e s  p e c t i n a t a  K önig­

stein: im Kirnitzschtal.
M. A llii-Salicis albae Kleb. —  S a l i x  a lb a  Königstein (K).
M. Alii-populina Kleb . —  P o p u lu s  n i g r a  Bistum bei Leipzig (Z.), 

am Bienitz, Streitwald bei Frohburg*.
M. Amygdalinae Kleb. —  S a l i x  a m y g d a l i n a  Preske nächst 

Göda (F.).
M. Euphorbiae (Schub.) Cast —  E u p h o r b i a  C y p a r i s s i a s  Harth 

bei Leipzig, Taucha (Z.), Bienitz (Z.), Seitsehen (F.);
—  E u p h o r b i a  E s u la  Dresden: am Elbufer, Königstein (K.);
—  E u p h o r b ia  e x i g u a  Leipzig-Connewitz,Priesnitzgrund bei 

Dresden (F.);
—  E u p h o r b ia  P e p lu s  Leipzig*, Gundorf, Wurzen, K önigs­

walde bei Werdau, Tharandt (Z.), Dresden, Nossen (K.), 
Copitz (W.), Göda (F.).

M. Euphorbiae dulcís Otth. —  E u p h o r b ia  d u lc ís  Leipzig, 
Gautzsch (Z.), Rabenauer Grund bei Dresden, Tharandt (Z.), 
Königstein (K), Bielatal in der Sächsischen Schweiz (M.), 
Pulsnitz (Staritz), Bautzen (F.), Bienenmühle (Flößner).

M. Evonymi - Caprearum Kleb. I —  E v o n y m u s  e u r o p a e u s  
Leipzig* (Winter);

II, III —  S a l i x  a u r i t a  Werdau.
M.Helioscopiae (.Pers.) Cast. —  E u p h o r b i a H e 1 i o s c o p i a Leipzig, 

Dölzig*(Z.), Großsteinberg* (Z.), Dösen bei Grimma, Franken­
berg*, Kleing*era (Ludwig), Dresden (Scha.), Rochwitz bei 
Dresden, Nossen (K.), Commerau (F.), Groß-Dubrau (F.).

M. Hyperici humifusi Kleb. —  H y p e r i c u m  h u m ifu su m  bei 
Elsterberg, bei Gaschwitz, Königstein (K.), Großer W inter­
berg* (W.), Spittwitz (F.).

M .Larici-Caprearum  Kleb. I —  L a r i x  e u r o p a e a  Zwickau: im 
Stadtwald;
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II, III —  S a l i x  c a p r e a  Leipzig*, Hütteng-rund bei Hohenstein, 
Niederwinkel bei Waldenburg*, Glauchau, Zwickau, Fichtel- 
berg-, Oberwiesenthal (K.), Bärenstein (Lang*e), Dresden, 
König-stein (K.), SchmalzgTube beijöhstadt, Tharandt (Z.).

M. Larici-epitea K le b .—  S a l i x  v i m in a l i s  Leipzig-, Dresden- 
Blasewitz;

—  S a l i x  p u r p u r e a x v i m i n a l i s  f. m e d ia n s  —  Rentzsch- 
mühle im Elstertal;

—  S a l i x  sp e c .  im Triebtal bei Jocketa.
M. Larici-epitea Kleb. f. sp. Larici-daphnoidis Kleb. —  S a l i x  

d a p h n o i d e s  König'swartha (F.).
M. Larici-Pentandrae Kleb. —  S a l i x  p e n t a n d r a  Groß-Seit- 

schen (F.).
M. Larici-populina Kleb. —  P o p u lu s  b a l s a m i f e r a  am Großen 

Winterberg- (W.).
M. Laricis R. Hartig —  P o p u lu s  t r e m u la  Werdau, Voigtsgriin, 

Zwickau, Hohenstein, Wolkenburg-, Dresden, Niederwartha, 
Tharandt (Z.).

M. L in i (Pers.) Desm.— L in u m  c a t h  a r t ic u m  Leipzig'-Schleußig* 
und Barneck, Dölzig-(Z.), Grimma, Aug-ustusburg-, W ilden­
fels, Ebersbrunn, Jocketa, Tharandt (Schiller), König*- 
stein (K.), Göda (F.).

M.Magnusiana G. Wagner I —  C h e l id o n iu m  m a ju s  zwischen 
Schmilka und Herrnskretschen (K.);

—  C o r y d a l i s  c a v a  Leipzig'-Connewitz, Dölitz, Markklee- 
berg* (Z.), Gaschwitz und Grobem  (Deutsch);

II, III —  P o p u lu s  t r e m u la  Leipzig--Connewitz, Herrns­
kretschen (W.).

M. pinitorqua Rostr. —  P o p u lu s  t r e m u la  Niederwartha.
M.repentis Plow r.—  S a l i x  r e p e n s  bei Neudorf nächst König-s- 

wartha (F.).
M. Ribesii-purpurea Kleb. — S a l i x p u r p u r e a  König-s warth a (F.).
? M. Ribesii-Salicum  Bub clJc —  S a l i x  (c a p r e a ? )  Mylau (Z.).
M. Ribesii-vim inalis Kleb. — S a l i x  v i m in a l i s  König-swartha (F.).
M. Rostrupii G. Wagner 1 —  M e r c u r i a l i s  p e r e n n i s  Triebtal 

bei Jocketa, Tharandt (Z.), Schandau (K.), Nossen (K ),  
Schafberg- (G. W inter det. Feurich), am Valtenberg- (F.), 
Dohna (Schiller), Knotenbachtal (Rößner);

II, III —  P o p u l is  t r e m u l a  Jocketa.
M. vernalis Niessl —  S a x if r a g - a  g r a n u l a t a  Göda (F.), Seit- 

schen (F.), Dreistem (F.), l3editzer Höhe bei Grimma, 
König-stein (K.).

Melatnpsorella Schroet.
M. Caryophyllacearum (.D C.) Schrot. I —  A b i c s p e c t i n a t a K ö n i g -  

stein und im Kirnitztal (K ) ;
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II, III —  C e r a s t iu m  a r v e n s e  Leipzig (Z.), Taucha (Z.), Dres­
den, Wehlen (Z.), Göda (F.), Brösang* (F.);

—  C e r a s t iu m  sem  i d e c a n  dr um Leipzig* (Z.);
—  C e r a s t iu m  sp e c .  Lösnitzg*rund (Schiller);
—  S t e l l a r i a  g*ram in ea  Schmilka (W.);
—  S t e l l a r i a  H o l o s t e a  Leipzig*: Connewitz, Lindenau, 

Leutzsch, Gautzsch, am Bienitz, Dahren bei Göda (F.).
M.Symphyti (.D C '.) Bubdk —  S y m p h y t u m  o f f i c i n a l e  Leipzig*, 

Gundorf (Z.), Markkleeberg* (Z.), Bienitz (Pieschel), Schkeu- 
ditz(0 .), Dresden,Gebergrund beiDresden (Scha.,Pieschel), 
Königstein (K.), Schmilka (W.).

Melampsoridium Kleb.
M. betulinum (Pers.) Kleb. —  B e t u l a  p u b e s c e n s  Harth bei 

Leipzig*, Bienitz, Hütteng*rund bei Hohenstein,Tharandt (Z.), 
Dresdener Heide, König*stein(K.), Großer Winterberg* (W.), 
Göda (F.), Bischofswerda (F.);

—  B e t u l a  v e r r  u c o s a  Leipzig*, in der Harth (Z.), Gautzsch (Z.), 
Grimma, Tharandt (Z.), Waldenburg*, Zwickau, Voigtsg*rün, 
IrfersgTÜn, Jocketa, Königstein (K.), Seitschen (F.), Ober­
putzkau (F.).

iWesopsora Diet.
M. Hypericorum (DC.) D ie t .—  H y p e r i c u m  q u a d r a n g u l u m  

Fichtelberg*(W.), Altenberg*(K.), Königstein (K.), Göda(F.), 
Pannewitz bei Uhyst (F.);

—  H y p e r i c u m  p e r f o r a t u m  Herrnskretschen (W.).

Milesina Magn.
M .Blechni Syd. I — A b i e s  p e c t i n a t a  Kuhstall in der Sächsischen 

Schweiz (K.);
II, III —  B le c h n u m  S p i c a n t  bei Rathen (Schm.), Großer 

Winterberg* (W., Sydow), Bautzen (F.), Pichow bei Dret- 
schen (F.).

M. Dieteliana (Syd.) Magn. —  P o ly p o d i u m  v u l g a r e  Polenz- 
tal (K.), Großer W interberg (W.), Schmilka (Sydow), 
Göda (F.), Nedaschütz (F.).

M. Feurichii Magn. —  A sp 1 en iu m  g e r m a n i c u m  Dohna (K.);
—  A s p l e n i u m  s e p t e n t r i o n a l e  Bautzen (F.), Schloßberg* 

bei Dohna und im Zschopautal (W., K.).
M. Kriegeriana Magn. —  A s p i d i u m  s p in u lo s u m  Sächsische 

Schweiz: im Lattengrund(K.), Uttewalder Grund (K.), K uh­
stall (K.), Großer Winterberg* (K.).

M. Murariae Magn. —  A s p le n iu m  r u ta  m u r a r ia  Zschopau­
tal (W.), Königstein (K.), Wehlen (K.).
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N . echinata(Lev.)Arth.— M eum  a t h a m a n t ic u m  im Erzgebirge
weit verbreitet, Klein-Kranichsee bei Johanngeorgenstadt, 
Wilzschmühle bei Carisfeld, Zwönitz, Schwarzenberg, 
Hartenstein (Z.), Weißbach (Z.), Rehefeld (Z.), A ltenberg 
(K., Scha.), Geisingberg (F.), Dresden: oberhalb Possen­
dorf, zwischen Gönnsdorf und Weißig*, Kipsdorf, Preßnitz- 
tal (W.), Gottesgab (Schiller).

Ochropsora Diet.
O . Ariae (Fuch) Syd. I —  A n e m o n e  n e m o r o s a  Leipzig, Gun­

dorf (Z.), Hohenstein, Glauchau, Niederwinkel bei W alden­
burg, Wulm, Wildenfels, Zwickau, Jocketa, Tharandt 
(Dr. Hoffmann), Kreischa, Königstein (K.), Pichow bei 
Dretschen (F.), Rachlau (F.), Schanze bei Coblenz (F.), 
Göda (F.), Strohmberg bei W eißenberg (Dr. Richter);

II, III— S o r b us aucupariaGlauchau,amBienitz(Z.),Göda(F.);
—  S p i r a e a  A r u n c u s  Königstein (K.).

Phragmidiutn Linh.
Phr. disciflorum {Tode) James —  R o s a  a lb a  fl. pl. Göda (F.);

—  R o s a  c a n in a  Zwickau-Marienthal, Oberuhna (F.);
—  R o sa  c e n t i f o l i a  Göda (F.);
—  R o s a  g l a u c a  zwischen Nedaschütz und Coblenz (F.);
—  R o s a  sp e c .  cult.  Leipzig,Gundorf(Z.), Grimma,Thekla(Z.); 

Wildenfels, Jocketa, Plauen, Pillnitz (Schiller), Lommatzsch 
(Schiller), Königstein (K.), Oberputzkau (Scha.).

P hr . Fragariastri (D G.)Schröt. —  Po te n t i 11 a a 1 b a am B'ien itz (D., Z.).
Phr. Potentillae (Pers.) K arst —  P o t e n t i l l a a r g e n t e a  Leipzig, 

Grimma, Copitz (W.), Göda (F.), Sebnitz (Schiller);
—  P o t e n t i l l a  v e r n a  Mylau, Friesen, Bautzen (F.), Grub- 

ditz (F.), Prischwitz (F.).
Phr. Rubi {Pers.) Wint. —  R u b u s c o r y l i f o l i u s  Soritz (F.);

—  R u b u s  d u m e t o r u m  Bautzen (Scha.), Dahren (F.), zwischen 
Ober- und Niederuhna (F.);

—  R u b u s  fruticosusBarthmühleimElstertal, König*stein (K.);
—  R u b u s  n e m o r o s u s  Dahren (F.);
—  R u b u s  p l i c a t u s  in der Harth bei Leipzig, am Bienitz.

Phr.R ubiIdaei {Pers.) Karst. —  R u b u s  I d a e u s  Leipzig-Conne­
witz, Pegau (Reichelt), Frohberg, Nossen (K.), K ön ig­
stein (K.), Polenzgrund (Schiller), Schmilka (W.), an der 
Lausche (F.), Göda (F.), Oberputzkau (Scha.).

Phr. Sanguisorbae (DC.) Schrot.—  S a n g u i s o r b a  m in o r  Röttis 
und Barthmühle unterhalb Plauen, im St^inicht (L.), Elster­
berg, Wehlen (K.), Göda (F.).

Nyssopsora Arth.
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Phr. tuberculatum J. Müll. —  R o s a  sp ec .  cult.  Leipzig*, Groß- 
steinberg* (Z.), Hohenstein, Zwickau, Plauen, Jocketa, Bad 
Elster, Dresden, Pillnitz, Lößnitz (Wobst), Göda (F.).

Phr. violaceum (Schultz) Wint. —  R u b u s b i f r o n s  Racklau bei 
Bautzen (F.);

—  R u b u s  f r u t i c o s u s  Königstein (K.), Nossen (K.), 
Schmilka (K.);

—  R u b u s  s p e c ,  am Bienitz, am Fuße der Elstertalbrücke bei 
Jocketa, Edmundsklamm (W.).

Puccinia Pers.
P. Absinthii DC. —  A r t e m i s i a  A b ro .ta n u m  Nossen (K.), 

Göda (F.);
—  A r t e m i s i a  A b s i n t h i u m  Leipzig-Lindenau, Gnand­

stein (Z.), W achwitzerTal (Schiller), Wehlen (K.), Göda (F.).
P. Acetosae (Schum.) Koern. —  R u m  e x  A c e t o s a  allg*emein ver­

breitet, aber meist nur in der Uredoform, Leipzig*, Grimma, 
Hohenstein, Glauchau, Zwickau, Wiesenburg*, Werdau, 
Ruppertsgrün, Jocketa, Plauen, Dresden, Königstein (K.), 
Bautzen (F.), Seitschen (F.), Göda (F.);

—  R u m e x  A c e t o s e l l a  in der Harth bei Leipzig* (Z.), 
Wurzen (Z.), Sollschwitz (F.);

—  R u m e x  a r i fo l i  us im Zecheng*rund bei Oberwiesenthal (Z.).
P. Actaeae — Agropyri Ed. Fisch. I —  A c t a e a s p i c a t a  Mord­

grund bei Ölsen (Flößner);
II —  A g 'r o p y r u m  can in um König*stein (K ).

P .A d o x a eD C . —  A d o x a  M o s c h a t e l l i n a  Leipzig*, Grimma, 
Kohlberg* bei Pirna (K.), Kloster Zella bei Nossen (K.), am 
Abg'ott bei Bautzen (F.), Nedaschütz (F.), Plauen (Scha.).

P. Aegopodii (Schum) LJc. —  A e g * o p o d iu m  P o d a g r a r i a  in 
allen besuchten Gegenden von Sachsen verbreitet.

P. agropyrina Erilcss. —  A g r o p y r u m  r e p e n s  Leipzig- 
Gautzsch (Z.) und bei Gradefeld (Z.), Gundorf (Z.), Knaut­
hain (Z.), Zwickau, Planitz, Kuhschnappel, Jocketa, 
Tharandt (Z.), Dresden, Königstein (K.), Göda (F.).

P. Agrostidis Plowr. I —  A q u i l e g i a  v u l g a r i s  im Steinicht (L.), 
Schandau (W.);

II, III — A g r  os tis  v u l g a r i s  im Steinicht (L.), Großer Winter- 
fa erg* (M.).

P. Airae (Lagerh.) Cruch. et Mayor —  A i r a  c a e s p i t o s a  Jocketa, 
im Elstertal unterhalb Rentzschmühle, Niederwinkel bei 
Waldenburg, Lütschena (Z.).

P. albescens (Grev.) Plowr. —  A d o x a  M o s c h a t e l l i n a  an der 
Kirnitzsch (W.), im Rosental bei Leipzig? (O.).

P.ambigua (Alb. et Schw) Lagerh.—  G a l i  um A p a r i n e  am Rande 
der Harth bei Leipzig, Schmilka (M., W.).
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P . Angelicae (Schum) Fuck. —  A n g e l i c a  s i l v e s t r i s  Rotstein 
bei Sohland (F.).

P. Angelicae — mammillata Kleb. —  P o ly g o n u m  B i s t o r t a  bei 
Groitzsch (Pazschke).

P. annularis (,Str.) Wint. —  T e u c r iu m  S c o r o d o n i a  in der 
Harth bei Leipzig (Z.).

P. Anthoxanthi Fuck. —  A n t h o x a n t h u m  o d o r a t u m  Zwickau, 
Schneppendorf, Fichtelberg* (K.), Nossen (K.), K ö n ig­
stein (K.), Dürrkamnitzgrund (W.).

P .A n tirrh in iD iet.etH o lw .—  A n t i r r h i n u m  m a ju s  Göda (F.), 
Bautzen (F.), Gaussig* (F.), Niederneukirch und Oberputz­
kau (Scha.), Kamenz (Dr. Berger), Dresden und Weißer 
Hirsch (Scha.), Radebeul-W est (Dr. Schindler), Zwickau- 
Marienthal, Wildenfels (Z.).

P .A jp iiD esm .—  A p iu m  g * ra v e o le n s  Leipzig: in Kohlgärten 
bei Stüntz und Großzschocher(Reichelt), Dresden (Sorauer), 
Großer W interberg (W.), Copitz (W.); Stetzsch (Steglich).

P . Arenariae (Schum.) Wint. —  A r e n  a r ia  s e r p y l l i f  o l ia  Leipzig 
(Auerswald);

—  D ia n t h u s  b a r b a t u s  Oberputzkau (Scha.), Reinsdorf bei 
Zwickau;

—  D ia n t h u s  c a r y o p h y l l u s  in einem Garten in Zwickau;
—  M a la c h iu m  a q u a t ic u m  L eip zig : Schleußig* undZöbig'ker;
— M e la n d r y u m  a lb u m  Göda (F.);
—  M e la n d r y u m  rubrum  Leipzig, Jocketa, Polenztal (K.), 

Hinterhermsdorf (W.), Nedaschütz (F.);
—  M o e h r i n g i a  t r i n e r v i s  Leipzig, Gautzsch (Z.), Franken­

berg*, Jocketa: im Trieb- und Elstertal, Lilienstein (W.), 
Oberputzkau (Scha.), Nedaschütz (F.), auf der Schanze bei 
Coblenz (F.);

—  S a g i n a  p r o c u m b e n s  Nossen (K.), Göda (F.), Jesau bei 
Kamenz (Schiller);

—  S t e l l a r i a  H o l o s t e a  Leipzig*-Connewitz, Lauer, Gasch­
witz, Grim ma, Trieb tal bei Jocketa, WoltersdorferMühle(W.), 
Dahren nächst Göda (F.);

—  S t e l l a r i a  m e d ia  Leipzig-Leutzsch (Pazschke), Großer 
W interberg (W.);

—  S t e l l a r i a  n e m o ru m  Leipzig*, Schkeuditz (O.), Grimma, 
Triebtal bei Jocketa, Tharandt (Z.), Uttewalder Grund (K.), 
Schmilka (W.), Hochwald bei Neukirch (Scha.);

—  S t e l l a r i a  u l i g i n o s a  Leipzig-Gautzsch (Z.), Bockau (K.).
P. argentata (Schultz) Wint. I —  A  d o x  a Mo s c h a t e 11 i n a Leipzig-

Connewitz (Winter), Cradefeld (Schm.), Grimma, Wilden- 
fels(Z.),GroßerWinterberg*(W.), Kloster^ellabei Nossen(K.),

1 Friedrichsgrund bei Pillnitz (K.), Nedaschütz (F.), zwischen 
Dahren und Pietschwitz (F.);
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II, III — I m p a t i e n s  noli  t a n g e r e  Grimma, Pfaffenmühle 
bei Plauen, Barthmiihle (L), Wildenfels (Z.), Olbernhau, 
Nossen (K.), Pillnitz (K.), Großer Winterberg* (W.), Göda(F.), 
Dahren (F.), Pietschwitz (F.).

P.aromaticaBubäk —  C h a e r o p h y l l u m a r o m a t i c u m  Heidenau 
bei Pirna.

P. Arrhenatheri {Kleb.) Erikss. —  A r r h e n a t h e r u m  e la t iu s  
Leipzig: Connewitz, Schkeuditz, Gautzsch, in der Harth (Z.), 
Zwenkau (Z.), Wurzen (Z.), Reinholdihain bei Glauchau, 
Zwickau, Lichtentanne, Ruppertsgrün, Jocketa, Dresden, 
Schandau (Sydow).

P. artemisiella Syd. —  A r t e m i s i a  v u l g a r i s  Schandau (K.), 
Bautzen (F.,Scha.).

P. artemisiicola Syd. —  A r t e m i s i a  c a m p e s t r i s  Wurzen.
P. asarina Kze. —  A s  arum  e u r o p a e u m  Bielatal (K.), Herms­

dorf (K.), Roschertal bei Heinewalde (Grünewald), Rotstein 
bei Sohland (F.), K lingenberg im Weisseritztal (Z.).

P. Asparagi DC. —  A s p a r a g u s  o f f i c i n a l i s  Rothnauslitz (F.).
P. Asperulae odoratae Th. Wurth —  A s p e r u l  a o d o r  at a Rotstein 

bei Sohland (F., Scha.).
P. Balsamitae {Str.) Rabh. —  T a n a c e t u m  B a ls a m  ita  Leipzig*, 

Königstein (K.), Schandau (K.).
P. Bardanae Cda. —  L a p p a  m in o r  Hartenstein: am Schloß­

berg, Schweizermühle (K.), Dohna(Schiller), Dahren nächst 
Göda (Z. und F.).

—  L a p p a  o f f i c in a l i s  Leipzig, Gautzsch (Z.).
P. Baryana Thüm. —  A n e m o n e  s i l v e s t r i s  bei Plauen (Artzt), 

kam früher in Zwickau aus Thüringen zum Wochenmarkt.
P. Baryi {Berk, et B r .) Wird. —  B r a c h y p o d i u m  p in n a tu m  

Jocketa, Strohmberg bei W eißenberg (F.);
—  B r a c h y p o d i u m  s i lv a  t ie  um Leipzig*, Connewitz (Z.), 

Gundorf (Z.), Zwenkau (Z.), Triebtal bei Jocketa, Großer 
W interberg (M., W.), Dahren (F.).

P. Betonicae D C. —  S t a c h y s  B e t o n i c a  W iesen am Bistum 
bei Zwenkau (Schm.).

P. Bistortae {Str.) DC. I —  A n g e l i c a  s i l v e s t r i s  Rachlau (F.);
—  M eum  a t h a m a n t ic u m  Eibenstock;
II, III —  P o ly g o n u m  B i s t o r t a  Leipzig, Kuhschnappel, 

Wiesenburg*, W eißbach bei Schneeberg, Bockau, Eiben­
stock, Johanngeorg*enstadt, Oberschlema, Bad Elster, 
Mylau (Z.), Jocketa, Oberwiesental(Z.), Olbernhau(Flößner), 
Tharandt (Z.), Geisingberg (F.), König*stein (K.), Herrns- 
kretschen (W.), Hinterhermsdorf (W.), Dretschen (F.), 
Niederneukirch (Scha.).

P . brachycyclicaEd.Fisch. — T ra g * o p o g o n  p r a t e n s i s  Günthers­
dorf bei Leipzig (Z.), Göda (F.).
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P  bromina EriTcss. I —  S y m p h y t u m  o f f i c i n a l e  am Elbufer 
bei Schmilka (M.), König*stein (M., K.);

II, III —  B r o m  us m o ll is  allgemein verbreitet: Leipzig*. 
Zwenkau, Glauchau, Kirchberg*, Zwickau, Wildenfels, Kuh- 
schnappel, Hohenstein, Jocketa, Dresden, König*stein (K.), 
Göda (F.);

—  B r o m u s  r a c e m o s u s  Leipzig*;
—  B r o m u s  s t e r i l i s  am Bienitz, Grimma, Oberplanitz bei 

Zwickau, Dresden, Meißen (K.).
P.bullata (Pers.) Schrot. —  P e u c e d a n u m  p a lu s t r e  Pirna (K.), 

Bischofswerda (F.), Commerau (F.), Wurschen (F.);
—  S i la u s  p r a t e n s i s  um Leipzig* verbreitet, Gundorf (Z.), 

Bienitz (Z.).
P. B u x i DC. —  B u x u s  s e m p e r v i r e n s  in Blumengeschäften 

in Leipzig* und Zwickau wiederholt beobachtet.
P. Calthae LinJc —  C a l t h a  p a lu s t r i s  Ebersbrunn und Hirsch­

feld bei Zwickau, Aug*ustusburg*, Gottesg*ab (Z.), Frei­
berg (F.), Tharandt (Z.), Neschwitz (F.), Zecheng*rund(Z., K.).

P. Carduorum Jacky —  C a r d u u s  a c a n t h o i d e s  Leipzig-Conne­
witz;

—  C a r d u u s  c r i s p u s  Leipzig* (Z.), Gundorf (Z.), Dresden- 
Blasewitz, Loschwitz (F.), Königstein (K.);

—  C a r d u u s  n u ta n s  Bienitz bei Leipzig*.
P. caricicola Fuck. angeblich auf C a r e x  s u p in a  am Bienitz 

gefunden (O.).
P. Caricis (Schum.) R eben t.l —  U r t i c a  d i o e c a  Leipzig, Gun­

dorf, Jocketa, Tharandt (Z.), Großer W in terberg (W.), 
Groß-Seitschen (F.), Göda (F.), zwischen Pannewitz und 
Uhyst (F.), Commersau bei K lix  (F.), Preske (F.);

II, III —  C a r e x  a c u t a  Leipzig;
—  C a r e x  a c u t i f o r m is Leipzig, am Bienitz (Z.);
—  C a r e x  g r a c i l i s  Klein-Förstchen (F.), Preske (F.);
—  C a r e x  h i r t a  Leipzig, Gundorf (Z.), Reichenbach, Elster- 

berg, Jocketa, Nossen (K.), Tharandt (Z.);
—  C a r e x  p a n i c u l a t a  zwischen Pannewitz und Uhyst (F.);
—  C a r e x  p e n d u la  am Fuße des Bienitz;
—  C a r e x  p s e u d o c y p e r u s  Schkeuditz (O.), Pirna (K.);
—  C a r e x  s t e l l u l a t a  (O.);
—  C a r e x  v e s i c a r i a  Leipzig, zwischen Pannewitz u.Uhyst(F.).

P. Celakovskyana Bubäk —  G a l iu m  C r u c i a t a  Leipzig, Conne­
witz, Dölitz, Rentzschmühle (L.).

P. Centaureae Mart. — C e n t a u r e a  S c a b i o s a  Jocketa, Steins­
dorf bei Plauen, Mylau, Griinau bei Wildenfels, Grimma, 
Stolpen (F.).

P. Chaerophylli Purton —  A n t h r i s c u s  s i l v e s t r i s  Leipzig, 
Gautzsch (Z.), Rentzschmühle, Jocketa, Königstein (K.),
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Schandau (W.), Schmilka (W.), Bautzen (F.), Göda (F.), 
Hainitz (F.).

—  C h a e r o p h y l l u m  aureura  Sachswitz bei Elsterberg-, B ad 
Elster, Mildenau bei Annaberg*(K.), Zecheng*rund(Z.), O b er­
putzkau (Scha.);

—  C h a e r o p h y l l u m  h i r s u t u m  zwischen Schönau und W il­
denfels (nur in einem Jahr beobachtet).

P. Chondrillae Cda. —  L a c t u c a  mu r a l i s  Bad Elster, Plauen, 
Jocketa, Rentzschmühle, im Göltzschtal (L.), W ildenfels, 
Rochlitzer Berg*, Tharandt (Z.), Dresden —  W eißer Hirsch, 
König-stein (K.), G roßerW interberg(K .), Nossen (K.), O ber­
putzkau (F.), Neschwitz (F.), Nedaschütz (F.), Czerneboh 
bei Rachlau (F.).

P. Chrysosplenii Grev. —  C h r y s o s p l e n i u m  a l t e r n i f o l i u m  
Pirna (W.), Großer Winterberg* (W.).

P. Cichorii (DC.) B e ll .—  C i c h o r i u m  I n t y b u s  um Leipzig* ver­
breitet: Connewitz, Gautzsch, Gundorf, Sehlis, Burghausen, 
Meißen (K.), Nossen (K.), Göda (F.), Nedaschütz (F.), 
Pommritz (F.).

P. Cicutae Lasch —  C i c u t a  v i r o s a  Oberputzkau (F., Scha.), 
Commerau (F.), W urschen (F.).

P. Circaeae Pers. —  C i r c a e a a l p i n a  Großer Winterberg* (W.), 
Oberputzkau (Scha.);

—  C i r c a e a  in term ediaP olen zta lu n dU ttew alderG ru n d(K .), 
Großer Winterberg* (W.), Oberputzkau: im Höllen- 
g*rund (Scha.);

—  C i r c a e a  L u t e t i a n a  Leipzig, Gautzsch, Schkeuditz (O.), 
Schirgswalde (E. Richmer).

P. Circaeae — Cavicis Hasler I —  C i r c a e a  a l p i n a  Großer W in­
terberg* (W.).

P. Cirsii Lasch —  C i r s i u m  a c a u l e  Strohm berg bei W eißen- 
berg- (F.);

—  C i r s i u m b u l b o s u m  am Fuße des Bienitz.
—  C i r s i u m  c a n u m  Zittau (O. W eder);
—  C i r s i um h e t e r o p h y l l u m  Bad Elster, Oberrittersgrün, 

Fichtelberg, Oberwiesenthal (Z.), Zechengrund (Z.), O ber­
putzkau (Scha.).

—  C i r s i u m o l e r a c e u m  sehr verbreitet Leipzig, Hohenstein, 
Glauchau, Zwickau, Wildenfels, E lsterberg, Rentzschmühle, 
Jocketa, Plauen, Bad Elster, Nossen (K.), Tharandt (Z.), 
Königstein (K.), Pirna (K.), Schandau (K.), W einau und 
W altersdorf bei Zittau (F.), Rosenthal (F.);

—  C i r s i u m p a l u s t r e  Leipzig*, Hohenstein, Netzschkau, Bad 
Elster, Horburg* (Z.), Pirna (K.), Göda (F.), Commerau (F.), 
W ehrsdorf (F.), Bischofswerda (F.), zwischen Uhyst und 
Pannewitz (F.).
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P. Cirsii lanceolati Schrot. — C i r s i u m l a n c e o l a t u m  Leipzig*, 
Connewitz, W ahren, Gundorf, Grimma,Lindenau bei Schnee­
berg*, Zwickau, Jocketa, W ildenfels, Großsedlitz beiPirna(K.), 
Oberputzkau (Scha.), Rotstein bei Zoblitz (F.), Schanze bei 
Coblenz (F.).

P.coaetaneaBubäk — A s p e r u l a  g 'alioides Knorre bei Meißen (K.).
P. conglomerata {Strauß) Kz. et Schm. —  Ho mo g * y ne  a l p i n a  

zwischen Carlsfeld und Morgenröte, Fichtelberg* und K eil­
berg- (K.).

P. Conii (Str.) FucJc. —  C o n i u m  m a c u l a t u m  Königstein (K.).
P  coronata Cda. I —  F r á n g u l a  A i n u s  . Harth bei Leipzig*, 

Bienitz (Z.), W eißbach bei Schneeberg*, Elsterberg* (L.), 
Tharandt (Z.), Nossen (K.), Lugan (Schiller), Kirnitzsch- 
tal (W.), Bischofswerda (F.), Göda (F.);

II, III .—  A g r o s t i s  a l b a  Leipzig (Z.), Zwickau, Rentzsch- 
mühle, Triebtal bei Jocketa;

—  A g r o s t i s  vulg*aris  Leipzig, Jocketa, Königstein (K.), 
Ostra (F.), Bautzen (F.), Königsw artha (F.);

—  A i r a  c a e s p i t o s a  Harth bei Leipzig;
—  A i r a  f l e x u o s a  Harth bei Leipzig;
—  C a l a m ag*rost is  a r u n d i n a c e a  Harth bei Leipzig, K ö n ig­

stein (K.);
—  C a l a m a g * r o s t i s  e p i g e i o s  Harth bei Leipzig, Taucher­

wald bei U hyst (F.);
—  H o l c u s  l a n a t u s  Leipzig, Jocketa, Königstein (K ), 

Schm ilka (W.), Göda (F.), Rachlau (F.);
—  H o 1 c u s m o 11 is Zwickau, Wiesenburg*, BadElster, Göda(F.);
—  M o l i n i a c o e r u l e a  in der Harth bei Leipzig*;
—  P h a l a r i s  a r u n d i n a c e a  Nossen (K.).

P  Cr epidis Schrot.— C r e p i s  v i r  ens  Leipzig, Wurzen (Z.),Zwickau, 
Planitz, W erdau, Jocketa, Dohna (Schiller), Göda (F.).

P  Cyani {Schleich.) Pass. —  C e n t a u r e a  C y a n u s  Leipzig, 
Großsteinberg (Z.), W urzen, Oberputzkau (Scha.).

P. deminuta Vleugel —  G a l i u m  p a l u s t r e  bei der Rentzsch- 
mühle im Elstertal (L.);

—  G a l i u m  ul ig*inosum Leipzig-Connewitz, Großer W inter­
berg* (W.).

P. depauperans {Vize) Syd. —  V i o l a  t r i c o l o r  Großenhain (K.).
P. dioicae Magn. I —  C i r s i u m b u l b o s u m  am Bienitz; .

—  C i r s i u m o l e r a c e u m  Möritzsch (Z.), Tharandt (Z.).
P. dispersa EriJcss. et Henn. I —  L y c o p s i s  a r v e n s i s  Leipzig- 

Connewitz, Gaschwitz, Grimma, König*stein (K.), Schmil­
ka (W.), Bautzen (F.), Prischwitz (F.).

H, III — S e c  a le  c é r c a l e  allenthalben verbreitet.
P . Epilobii tetragoni {D C .) Wint. —  E p i l o b i u m  h i r s u t u m 

Leipzig: Kleindölzig* (Z.), Gundorf (Z.){
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—  E p i l o b i u m  m o n t a n u m  im Göltzschtal zwischen Netzsch­
kau und Greiz, Nossen (K.), Großer W interberg (W.), 
Gaussig (Schiller);

—  E p i l o b i u m  p a l u s t r e  Kleinförstchen (F.), Rübenau und 
Mordgrund bei Ölsen (Flößner);

—  E p i l o b i u m  t e t r a g o n u m  Rachlau (F.).
P. Falcariae (Pers.) FueTc. —  F a l c a r i a  vulg*aris Leipzig: 

Schkeuditz, W iederitzsch, Kleindölzig* (Z.), Modelwitz (Z.), 
E lsterberg (L.), W achwitz(Schiller), K o h lb ergb eiP irn a(K ), 
Bautzen (F.).

P  Festucae Flowr. — F e s t u c a  sp. Glänzelmühle bei Waldenburg*.
P  Galii silvatici Otth —  G a l i u m  s i l v a t i c u m  Leipzig-Conne­

witz, Grimma, Steinicht im Elstertal (L.), Nossen (K.), 
Großer Winterberg* (W.), Elb. M axen: W interleitenstraße 
(E. Richmer), Neißetal bei Rosenthal (F.).

P. gibberosa Lagerh. —  F e s t u c a  s i l v a t i c a  Nossen (K.).
P. Glechomatis DC. —  G l e c h o m a  h e d e r a c e u m  Leipzig, 

Gautzsch (Z.), Lauer (Z.), Schkeuditz (O.), Tharandt (Z.), 
Königstein (K.), Großer Winterberg* (W.), Göda (F.), Roth- 
nauslitz (F.).

P. glumarum (Schmidt) EriTcss. et Henn. — A g r o p y r u m  c a n i -  
num Königstein (K.),Polenztal(K.), Großer Winterberg* (W.);

—  A g r o p y r u m  r e p e n s  Schandau (K.);
—  D a c t y  1 is g l o m  e r a t a  Kamnitz, Sächsische Schweiz (W .);
—  H o r d e u m  mur i n  um Leipzig;
—  S e c a l e  c e r e a l e  König*stein (K.);
—  T r i t i c u m  v u l g a r e  Cainsdorf und Hiittelsg*rün bei Zwickau, 

Lichtentanne, Dresden, Babisnau bei Dresden, K ö n ig ­
stein (K.), Göda (F.).

P. graminis Pers. I —  B e r b e r i s  v u l g a r i s  Leipzig, T au ch a (Z,), 
Forstgarten Tharandt(Z.), Nossen (K.), Lomatzsch (Schiller), 
Großsedlitz bei Pirna (K.), Nedaschiitz (F.);

II, III A g r o p y r u m  c a n i n u m  König*stein (K.);
—  A g r o p y r u m  r e p e n s  Leipzig, Gundorf (Z.), Grimma, 

Zwickau, Jocketa, Nossen (K.), Tharandt (Z.);
—  A i r a  c a e s p i t o s a  Leipzig*, Gautzsch (Z.), Gundorf (Z.), 

Harth bei Leipzig (Z.), W aldenburg, Nossen (K.), Göda (F.);
—  A r r h e n a t h e r u m  e l a t i u s  Leipzig*-Connewitz;
—  A v e n a  s a t i v a  Leipzig, Gaschwitz, Schmilka (W.);
—  D a c t y l i s  g l o m e r a t a  Zwenkau (Z.), Triebtal bei Jocketa;
—  E l y m u s  e u r o p a e u s  (W . wo?);
—  H o r d e u m  mur i n  um Gundorf (Z.), Göda (F.);
—  S e c a l e  c e r e a l e  Leipzig, Grimma.

P. Helianthi Schivein. —  H e l i a n t h u s  a n n u u s  Augustusberg* 
bei Nossen (K.), Pirna (K.), Göda (F.), Niederpoyritz bei 
Dresden (Scha.).
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P. Heraclei Orev. —  H e r a c l e u m  S p h o n d y l i u m  Helfenberg*er 
Grund bei Pillnitz (Pazschke).

P. Herniariae Ung. —  H e m i a r i a  g l ä b r a  Königstein (K.).
P. Hier acii {Schum.) Mart. —  H i e r a c i u m  b o r e a l e  Leipzig: in 

der Harth, Reichenbach;
—  H i e r a c i u m  m u r o r u m  Jocketa, Dresden, Königstein (K.), 

Schandau (K.), Rachlau (F.), Oberputzkau (Scha.);
—  H i e r a c i u m  sil  v e s t r e  (=  H. sabandum L. =  H. borealeFr.) 

Göda (F.), Dahren nächst Göda (F.);
—  H i e r a c i u m  u m b e l l a t u m  Harth bei Leipzig (Z.), Groß­

steinberg (Z.), Gundorf (Z.), Zwickau W erdau, R eichen­
bach, Mylau, Jocketa, Göda (F.), Oberputzkau (Scha.);

—  H i e r a c i u m  vulg*atum Zwickau-W eißenborn, Mylau (Z.), 
Bad Elster.

P.holcina Erikss. —  H o l c u s  l a n a t u s  Leipzig, Zwenkau (Z.), 
Grimma, Zwickau, W eißbach bei Schneeberg, Neumark, 
Jocketa, Ruppertsgrün,Schandau(K.),Göda(F.),Rachlau(F.);

— H o l c u s  mol l i s  Hohenstein, Zwickau, Bad Elster.
P. Hypochoeridis Ond. —  H y p o c h o e r i s  g l a b r a  Lilienstein (K.), 

Oberputzkau (Scha.);
—  H y p o c h o e r i s  r a d i c a t a  Leipzig*, Grimma, Hohenstein, 

W eißbach, Schönheide, Zwickau, Jocketa, Königstein (K.), 
O ber-U hna (F.), Niethen (F.), Oberputzkau (Scha.).

P.Jaceae O tth— C en  tau r e a  J a c e a  weit verbreitet: Leipzig (Z.), 
Lauer (Z.), Großsteinberg* (Z.), Grimma, Mosel, Glauchau, 
Zwickau, Reichenbach, Jocketa, Dresden: bei W eißig und 
Podemus, Königstein (K.), Nossen (K.), Göda (F.), Kub- 
schütz (F.);

—  C e n t a u r e a  p s e u d o p h r y g i a  W iesenburg, Dresden (F.), 
Geising (K.).

P.KomaroviTranzsch. — I m p a t i e n s p a r v i f l o r a  Stechgrund bei 
Loschwitz(F.). In den weit sich erstreckenden Auenwäldern 
bei Leipzig, wo in Millionen vonExem plaren dieNährpflanze 
den Boden stellenweise vollständig bedeckt, habe ich bei 
Lindenau, Leutzsch und Gundorf 1 9 3 6  trotz eifriger B e­
mühungen vergeblich nach diesem Pilz g*eforscht.

P. Lampsanae {Schultz) Puck. —  L a m p s a n a  c o m m u n i s  all- 
gemein verbreitet.

P. Leontodontis Jacky —  L e o n t o d ó n  a u t u m n a l i s  Leipzig, 
Göda (F.), Oberputzkau (Scha.)

—  L e o n t o d ó n  h a s t i l i s  Zwickau, Jocketa;
—  L e o n t o d ó n  h i s p i d u s  Leipzig (Z.), Gautzsch (Z.), Sehlis (Z.), 

Lauer-Cospuden (Z.), W aldenburg, Dresden, Nossen (K.), 
Königstein (K.), Oberputzkau (Scha.), O ber-Förstchen (F.).

P. Liliacearum Duby —  O r n i t h o g a l u m  u m b e l l a t u m  Deditz 
bei Grimma, Tharandt (Z.), Dresden: im Großen Garten
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und bei Rockau, Pillnitz, Königstein (K.), Moritzburg 
(Pieschel), Preske (F.).

P. L olii Nielsen (= P . coronifera Kleb.) I —  R h a m n u s  c a t h a r ­
t i c  a im Elstertal bei Röttis, E lsterberg (L.), Nossen (K.), 
Schandau (K.), Rachlau (F.);

II, III —  A g r o p y r u m  r e p e n s  Leipzig. Diese Form ist 
meist zu P. coronata alseine f.sp. A gropyri Erikss. gestellt 
worden. Die Beschaffenheit der Teleutosporen spricht 
aber mehr für P.Lolii, und die Zug*ehörig*keit zum Aecidium 
auf Rhamnus konnte einwandfrei nachgewiesen werden;

—  A l o p e c u r u s  p r a t e n s i s  Leipzig;
—  A r r h e n a t h e r u m  e l a t i u s  Leipzig: Connewitz, Schleußig, 

Gundorf (Z.), in der Harth (Z.), im Triebtal und Elstertal 
bei Jocketa;

—  A v e n a  s a t i v a  Gaschwitz, Jößnitz bei Plauen, Göda (F.);
—  F e s t u c a  e l a t i o r  Leipzig, in der Harth (Z.), Rentzschmühle 

und bei Röttis im Elstertal, Planitz bei Zwickau;
—  H o l e u s  l a n a t u s  Leipzig, Grimma, Zwickau, Jocketa, 

M oritzburg;
—  H o l c u s  mo l l i s  Leipzig (Z.) ?;
—  L o l i u m  m u l t i f l o r u m  Göda (F.);
—  L o l i u m  p e r e n n e  Leipzig*, Gundorf, Zwickau, K ö n ig ­

stein (K.), Göda (F.);
—  P o a t r i v i a l i s  Helmsgrün bei Herlasgrün.

P.Luzulae maximae D i et.— L u z u l a  sil  v a t i c a  Schöneck, Bockau,
Tellerhäuser am Fichtelberg*, Oberwiesenthal (Z.).

P. Magnusiana Koern. I —  R a n u n c u l u s  r e p e n s  Leipzig- 
Connewitz;

II, III —  P h r a g m i t e s  c o m m u n i s  Leipzig*: Connewitz und 
Barneck, Gundorf (Z.), Dresden (Schiller), Dahren nächst 
Göda (F.).

P . major Diet. —  C r e p i s p a l u d o s a  Zwickau, Zechengrund bei 
OberwTiesenthal(Z.), K önigstein(K.), Cunewalde (F.), Panne­
witz bei Uhyst (F.).

P. Malvacearum M ont —  A l t h a e a  o f f i c i n a l i s  Großer W in ter­
berg (W.), Zeughaus in der Sächsischen Schweiz (W .), 
Göda (F.);

—  A l t h a e a  r o s e a  Leipzig, Gaschwitz, W erdau, Zwickau, 
Jocketa,Tharandt(Z.), Dresden, Königstein (K.), Nossen (K.), 
Göda (F.), Bautzen (Dinter);

—  M a l v a  c r i s p a  Hermsdorf bei Königstein (K.);
—  M a l v a  n e g l e c t a  sehr verbreitet, aber teilweise un­

beständig;
— M a l v a  s i l v e s t r i s  Leipzig, Gundorf(Z.), Gaschwitz, Burg*- 

hausen, Rathen (K.), Nossen (K.), Oberpoyritz (W obst), 
Göda (F.), Jesau bei Kam enz (Schiller).
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P  Maydis Bereng. —  Z ea  M a y s  auf einem Feld bei Groß- 
Seitschen (F.).

P. Melicae (.Eriks.) Syd. —  M e l i c a  n u t a n s  Jocketa.
P. Menthae Pers. —  C a l a m i n t h a  A c i n o s  Königstein (K.);

—  C l i n o p o d i u m  vulg*are Jocketa, Königstein (K.), Zob- 
litz (F.), Rotstein bei Sohland (F.);

—  M e n t h a  a q u a t i c a  Leipzig-Schleußig, Schkeuditz (O.), 
Jocketa.

—  M e n t h a  a r v e n s i s  Leipzig*,Schleußig*, in derH arth,H ohen­
stein, W eißbach bei Schneeberg, W ildenfels, Zwickau, 
Planitz, Ebersbrunn, W erdau Jocketa, Cossengrün, Dresden, 
(Schorler), Heidenau (Schiller), Moritzburg, Nossen (K.), 
Bischofswerda (F.), Göda (F.);

—  M e n t h a  c r i s p  at a  Königstein (K.), Schm ilka (W.), O ber­
putzkau (Scha.);

—  M e n t h a  g e n t i l i s  Oberputzkau (Scha.);
—  M e n t ha p i p e r i t a  Taucha(Z.), Uttewalde (K.), Göda (F.);
—  M e n t h a  r o t u n d i f o l i a  D resden: Botan. Garten, Döber- 

kitz (F.);
—  M e n t h a  s i l v e s t r i s  Nossen (K.);
—  M e n t h a  s p i c a t a  Dresden: Botan. Garten;
—  O r i g a n u m  v u l g a r e  Gippe im Elstertal (L .);
—  S a t u r e j a  v u l g a r i s  am Schafberg bei Löbau (F.).

P. M illefolii FucJc. —  A c h i l l e a  M i l l e f o l i u m  Leipzig-Schleußig, 
Göda (F.).

P. Moliniae Tul. I —  M e l a m p y r u m  p r a t e n s e  ist nach münd­
licher Ang*abe von Dr. O. Pazschke in der Harth bei Leipzig* 
von G. W inter g*efunden worden;

II, III —  M o l i n i a c o e r u l e a  var. a r u n d i n a c e a  inder  Harth 
bei Leipzig, Pulsnitz (Staritz).

P. Mulgedii 8yd. —  M u l g e d i u m a l p i n u m  Schönheiderhammer, 
M orgenröte, Oberwiesenthal (K.), Zecheng*rund (Z.).

P. nigrescens K irch n er— S a l v i a  v e r t i c i l l a t a  am Eisenbahn­
damm bei Schkeuditz (O.), Maxen bei Dohna (E. Richmer).

P.oblo?igata(LJc.)Wint. — L u z u l a  p i l o s a  Holzmühle beiW olken- 
burg, Triebtal und im Elstertal bei Rentzschm ühle (an 
diesen drei Fundorten nur einmal, dann nicht wieder g*e- 
funden), Königstein (K.).

P. obscura Schrot. I —  B e l l  is p e r e n n i s  Königstein (K.);
II, III —  L u z u l a  c a m p e s t r i s  allgemein verbreitet: Leipzig, 

Wurzen, Hohenstein, Glauchau, Zwickau, Jocketa, Bad 
Elster, König*stein (K.), Göda (F.), Johnsdorf (F.), Nieder- 
gurig (F.), K eppgrund (Schiller);

—  L u z u l a  m u l t i f l o r a  Hohenstein, M orgenröte, W erdau,
Bad Elster, Oberputzkau (Scha.); *
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—  L u z u l a  pil  osa  Jocketa, Brockau bei Netzschkau, Kernig­
stem (K.), Kuhstall in der Sächsischen Schweiz, Czorneboh 
bei Rachlau (F.).

P. Opizii Bubäk I —  L a m p s a n a  c o m m u n i s  Fischhausteich bei 
Dresden (Schiller);

II, III —  C a r  e x  m u r i c a t  a Großer W interberg (W.).
P. Oreoselini (Str.) Fuck. —  P e u c e d a n u m  O r e o s e l i n u m  W ur­

zen, W ein berg bei Taucha, Bosel bei Meißen (K.), Trachen- 
berg bei Dresden (Nagel), Eisenberg* und Diabasbruch bei 
Guttan (Scha., F.).

P.paludosa Plowr. I — P e d i c u l a r i s  s i l v a t i c a  Radibor(Richter).
P  perplexans Plowr. I —  R a n u n c u l u s  a c e r  Leipzig, K ö n ig ­

stein (K.), Göda (F.), Oberputzkau (Scha.);
—  A l o p e c u r u s  p r a t e n s i s  Leipzig*, Grimma, W urzen, 

Jocketa, Nossen (K.), Königstein (K.), Rathen (K.), 
Göda (F.).

P. Petroselini (D G .) Lindr. —  A e t h u s a  C y n a p i u m  Leipzig- 
C onnew itz^ ., Z.), Königstein(K .), Schandau(K.), Göda(F.), 
Auritz bei Bautzen (F.);

—  P e t r o s e l i n u m  s a t i v u m  in Leipzig zum Markte g e ­
bracht.

P. Phalaridis Plowr. I —  A r u m  m a c u l a t u m  Leipzig, Schkeu­
ditz (O.), W urzen;

II, III —  P h a l a r i s  a r u n d i n a c e a  Leipzig.
P. Phragmitis {Schum) Koern. I —  R um  e x  c o n g l o m e r a t u s  

Leipzig: Connewitz und B arneck;
—  R u m e x  H y d r o l a p a t h  um Großenhain (K.), König's- 

wartha (F.);
—  R u m e x  o b t u s i f o l i u s  König*swartha (F.).
II, III —  Ph r a g  m it es c o m m u n i s  Leipzig, D ölzig (Z.), 

Frankenberg*, Dresden (Schiller), König*stein (K.), Schmil­
ka (W.), Bischofswerda (Scha.), Öhna (F.).

P. Picridis Hazsl. —  P i c r i s  h i e r a c i o i d e s  um Leipzig ver­
breitet, auch in der Harth (Z.), Cospuden (Z.), K nau t­
hain (Z.), Schandau (K.).

P. Piloselloidearum Probst —  H i e r a c i u m  A u r i c u l a  Leipzig;
—  H i e r a c i u m  P i l o s e l l a  Grimma, Schönheide, Jocketa, 

Königstein (K.), Lilienstein (F.).
P. Pimpinellae (Str) Mart. —  P i m p i n e l l a  m a g n a  Leipzig- 

Gautzsch, Königstein (K.), Schandau (W.);
—  P i m p i n e l l a  S a x i f r a g ' a  Gaschwitz, W urzen, W alden­

burg, Zwickau, Königstein (K.), Nossen (K.), Göda (F.), 
Diabasbruch bei Guttan (Scha.).

P. Po arum Nielsen I —  Tussi l ag*o F a r f a r a  Leipzig, in der 
Harth (Z.), W iesenburg, Schöneck, Fichtelberg (K.), W ein­
böhla (Schiller), Bielatal (K.), Kirnitzschtal (W.), Göda(F.);
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II, III —  Po a a n n u a  Harth bei Leipzig* (Z.), Zwickau, Jocketa;
—  P oa c o m p r e s s a  Schöneck;
—  P o a n e m o r a l i s  Plauen, Rabenauer Grund bei Dresden, 

König-stein (K.), Kirnitzschtal (K.), Göda (F.);
—  P oa p r a t e n s i s  Zwickau, Glauchau.

P. Polygoni Alb. et Schw. I —  G e r a n i u m  p us i l l u m Zwickau- 
Marienthal, Göda (F.);

II, III — Pol yg*onum C o n v o l v u l u s  Leipzig*, Frankenberg', 
Glauchau, Zwickau, W endisch-Rottmansdorf, W ildenfels, 
Jocketa, Reichenbach, Tharandt (Z.), König-stein (K.), 
Großer W interberg-(W.), Schmilka (W.), Göda(F.), O ber­
putzkau (Scha.);

—  P o l y g o n u m  dum et  or um Leipzig, Gautzsch (Z.), K naut­
hain (Z.), Frohburg, Tharandt (Z.), Singwitz (Dinter), 
Bautzen (F.), Oberuhna (F.).

P  Polygoni amphibii Pers. —  P o l y g o n u m  a m p h i b i u m v a r. 
t e r r e s t r e  Leipzig: Connewitz, Lindenau Gohlis, Barneck, 
W ahren, Großzschocher, Dölzig (Z.), Zwickau: Marienthal, 
W eißenborn, Pöhlau, Crossen, Wiesenburg', Schönau, W il­
denfels, Klotzsche (Schiller), D ippelsdorferTeich (Schiller), 
Copitz(W .), König-stein (K.), Göda(F.), Oberputzkau(Scha.), 
K önigswartha (F.).

P. Porri (Sow.) Wint. —  A l l i u m  S c h o e n o p r a s u m  Röttis bei 
Plauen, Oberrothenbach bei Glauchau, Nossen (K.), K önig- 
stein (K.), Lohmen (K.), Schm ilka (W.), Göda (F.).

P. praecox Bubcik —  C r e p i s  b i e n n i s  Leipzig, Gundorf (Z.), 
Kleindölzig (Z.), Pirna (M.), Podemus bei Dresden, Dahren 
bei Göda (F.), Prischwitz (F.), Sollschwitz (F.).

P. P r enanthis purpur eae (DC.) Lindr. —  P r e n a n t h e s  p u r p u r e a  
* Triebtal beijocketa, Schöneck, im Bockautal, Schönheider- 

hammer, Oberwiesenthal (Z.), Olbernhau, Tharandt (Z.), 
Rabenauer Grund bei Dresden, W achw itz (F.), Dresdener 
Heide (W obst), Königstein (K.), Schandau, Pötzscha 
(Schober), Oberputzkau (Scha.), N ieder-Neukirch (F.).

P. Pringsheimiana Kleb. I —  R i b e s  G r o s s u l  ar i a  Göda (F.).
P. Ptarmicae Karst. —  A c h i l l e a  P t ar  mi c a  Königstein (K.), 

Großer Teich bei Moritzburg (Schiller).
P. punctata Lie. —  G a l i u m M o l l u g o  Leipzig-, Schkeuditz (O.), 

Knauthain (Z.), Großsteinberg(Z.), Zwenkau (Z.), Gaschwitz, 
Scheibenberg'(Z.), Jocketa, Rentzschmühle (L.), Augustus- 
berg bei Nossen (K.), Tharandt (Z.), Königstein (K.), 
Schandau (K ), Oberuhna (F.), Zoblitz (F.);

—  G a l i u m  v e r u m  Leipzig-Schleußig, am Bienitz (Z.), König- 
stein (K.).

P.pygmaea Erikss. —  C a l a  mag* r o s t í s  a r u n d i n a c e  a W alters­
dorf in der Sächsischen Schweiz (K.);
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—  C a l a m a g r  o s t  is e p i g e i o s  Leipzig-Connew itz (Z.), 
Leutzsch, in der Harth (Z.), Wurzen (Z.), Lütschena (Z.), 
Bistum (Z.), Zechengrund bei Oberwiesenthal (Z.), Seit- 
schen (F.), Czorneboh (F.);

—  C al am a g r  os t i s  H a l l e r i a n a  Steinbach und Satzung im 
Erzgebirge (W.), Preßnitzthal (W.).

P. retifera Lindr. —  C h a e r o p h y l l u m  b ul b  os um Leipzig: Con­
newitz, Schleußig*, Gautzsch (Z.), M arkkleeberg (Z.), Gun­
dorf (Z.), Zöbigker (Z.), Modelwitz (Z.), Grimma.

P. Sctxifragae S ch lech t—  S a x i f r a g a  g r a n u l a t a  Kleinbothen 
bei Grimma, Weißig* bei Dresden, Nossen (K.), K ön ig­
stein (K.), Herrnskretschen (W.), Strohm berg bei W eißen- 
berg- (F .)•

P. Schmidtiana Diet. I —  L e u c o i u m  v e r n u m  Leipzig'-Conne- 
witz (Schm.);

II, III —  P h a l a r i s  a r u n d i n a c e a  nur durch Kulturversuche 
mit dem Leipziger Material des Aecidium s festgestellt.

P. Senecionis L ib .—  S e n e c i o  F u c h s i i  im Rabenauer Grund bei 
Dresden.

P. sessilis Schneid. (=  P. Smilacearum — Digraphidis Kleb.) I — 
C o . nv a l l a r i a  m a j a l i s  Bad Lausigk (Reichelt), Polenztal 
(Elisabeth May), Schmilka (W.), Mordgrund bei Ölsen 
(Flößner);

—  M a j a n t h e m u m  b i f o l i u m  Bad Lausigk, Polenztal (K.);
— P o l y g ' o n a t u m  m u l t i f l o r u m  Polenztal (K.);
—  P o l y g o n  atu m o f f i c i n a l e  Bad Lausigk;
II, III —  P h a l a r i s  a r u n d i n a c e a  Leipzig, Königstein (K.).

P. Silenes Schrot. —  S i l e n e  i n f l a t a  Leipzig, Knauthain (Z.), 
Wurzen, Schm ilka (K.).

P. silvatica Schrot I —  L a p p a o f f i c i n a l i s  Leipzig;
—  S e n e c i o  F u c h s i i  Brauselochtal bei Rochlitz, Mordgrund 

bei Olsen (Flößner), Tharandt (Z.), Rabenauer Grund, 
Königstein (K.), am hinteren Raubschloß in der Sächsischen 
Schweiz (F.), Löbauer B erg  (F.), Oberputzkau (Scha.), 
zwischen Pannewitz und U hyst (F.), am V altenberg (F.), 
Czorneboh (F.);

—  S e n e c i o  n e m o r e n s i s  Königstein (K.), Schöna in der 
Sächsischen Schweiz (W.), Großer W interberg (M.);

—  T a r a x a c u m  o f f i c i n a l e  Leipzig, Machern (Z.), Flöha, 
Hohenstein, W aldenburg, Tharandt (Z.), Dresden: in der 
Heide, Rabenauer Grund, Lappersdorf bei Radeberg, 
Königstein (K.), Göda (F.);

II, III —  C a r e x  b r i z o i d e s  Leipzig*, Hohenstein, W alden­
burg, Jocketa, Tharandt (Z.), Dresden: in der Heide und 
im H elfenberger Grund, Königstein (K.), Dahren nächst 
Göda (F.).
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—  C a r e x  Go o d e n o u g * h i i  am Bienitz, Ebersbrunn bei 
Zwickau;

—  C a r e x  l e p o r i n a  Großer Winterberg* (W .);
—  C a r e x  p a l l e s c e n s  Großer Winterberg* (W.).

P. simplex (.Koern.) EriJcss. et Herrn. I —  Or ni t ho g* a l um um- 
b e l l a t u m  Göda, in einer Gärtnerei (F.);

II, I I I —  H o r d e u m  d i s t i c h u m  Heidenau und Lommatzsch 
(Schiller), Göda (F.);

—  H o r d e u m  vul gf ar e  Leipzig*, Gundorf (Z.), Hohenstein, 
Zwickau, Nossen (K..), Tharandt (Z.), Göda (F.).

P. Spergulae DG. —  S p e r g ' u l a  a r v e n s i s  Grimma, Frohburg*, 
Dresden (Rabenhorst), Oberputzkau (Scha.), Göda (F.).

P. Stachydis DC. —  S t a c h y s  r e c t a  ang*eblich am Bienitz (O.).
P. suaveolens (Pers.) Postr. —  C i r s i u m a r v e n s e  allenthalben 

verbreitet.
P. Tanaceti DC. —  T a n a c e t u m  vulg-are  Leipzig*: Gautzsch, 

Großzschocher, Deuben, W urzen, Rentzschmühle im Elster­
tal, Nossen (K.), Schandau (K.), Soritz (F.), Göda (F.), O ber­
putzkau (Scha.), Zoblitz (F.), Dohna (Schiller), Bohra i. S. 
(Schiller).

P. Taraxaci (Pebent.) Plowr. —  T a r a x a c u m  o f f i c i n a l e  all- 
g*emein verbreitet: Leipzig*, Glauchau, Zwickau, Plauen, 
Bad Elster, Tharandt (Z.), Dresden, König*stein (K.), Seit- 
schen (F.), GÖda (F.), Ostro (F.).

P .T h esii  (Desv.) Chaille —  T h e s i u m  m o n t a n u m  Leipzig* (O.).
P. Thlaspeos Schub. —  A r a b  is h i r s u t a  in der Sächsischen 

Schweiz von Mag*nus g*esammelt, Standort unbekannt;
—  T h l a s p i  a l p e s t r e  im Muldental bei Wiesenburg*, W ilkau, 

Schlunzig* und Niederschindmaß bei Glauchau, Morg'enröte, 
ZechengTund bei Oberwiesenthal (Z.), Fichtelberg* (W.), 
W eißbach bei Schneeberg* (Z.), Tharandt (Z.), Pillnitz, Kepp- 
g*rund(Schiller), König*stein (K.), Schm ilka (M,, W.), Herrns- 
kretschen (W.).

P. tinctoriicola Magn. —  S e r r a t u l a  t i n c t o r i a  Leipzig*, Nesch- 
witz (F.).

P. Tragopogonis (Pers) Cda. —  Trag*opog*on p r a t e n s i s  Leip­
zig*, Reichenbach, Ruppertsgriin, Jocketa, König*stein (K.).

P  Trailii Plowr. I —  R u m  e x  A c e t o s a  an der Röder bei 
Großenhain (K.), Göda (F.), König*swartha (F.);

II, III —  Phr a g * mi t e s  c o mm  unis  an der Röder bei Großen­
hain (IC).

P . Triesti EriJcss. — T r i s e t u m  f l a v e s  e e n s  Gundorf (Z.), Dresden- 
Cossebaude, Rabenauer Grund, Moritzburg*, Göda (F.).

P.triticinaEriJcss. — T r i t i c u m  vulg*are allenthalben verbreitet.
P. Valantiae Pers. —  G a l i u m  C r u c i a t a  Connewitz (Z.), Cos- 

puden (Z.);
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—  G a l i u m  M o H u g o  Schkeuditz (O.), Königstein (K.);
—  G a l i u m  s a x a t i l e  F ichtelberg (K.);
—  G a l i u m  s i l v a t i c u m  Leipzig-Connew itz:
—  G a l i u m  ul i g ' i nosum Moritzburg.

P.Veronicae Schrot —  V e r o n i c a  m o n t a n a  Leipzig, Großer 
W interberg (M., W.).

P. verruca Thüm. —  C e n t a u r e a  m o n t a n a  Schmilka (K.).
P.Violae (Schum.)DC. — V i o l a  c a n i n a  Leipzig-Großzschocher, 

Lösch au (F.);
—  V i o l a  c o r n u t a  Göda, in einer Gärtnerei (F.);
—  V i o l a  h i r t a  Leipzig*- Großzschocher, Strom berg bei 

W eißenberg (F.);
—  V i o l a  o d o r a t a  Leipzig, Tharandt (Z.), Dresden, Moritz­

burg (Schiller), Nossen (K.), A ugustusberg bei Nossen (K.), 
Spittewitz (F.);

—  Vi o l a  R i v i n i a n a  Strom berg bei W eißenberg (F.), 
Dahren (F.);

—  V i o l a  s i l v e s t r i s  Leipzig*, Connewitz, in der Harth, 
Gundorf (Z.), Grimma, Hohenstein, W aldenburg, W ilkau, 
Zwickau, W eißbach (Z.), Jocketa, Plauen, Bad Elster, 
Moritzburg, Großer Winterberg* (W.).

P.Virgaureae (DC.) Lib. —  S o l i d a g o  V i r g a u r e a  Geising (W.).
P. Yulpinae Schrot —  C a r e x v u l p i n a  Nossen (K.).
P  Winteriana Magn. I —  A l l i u m  u r s i num Leipzig* in den 

A uenw äldern;
II, III —  P h a l a r i s  a r u n d i n a c e a  ebenda.

P. Zopfii Wint. —  C a l t h a  p a l u s t r i s  Bad Elster, Oberwdesen- 
thal (Z.), Oberputzkau (Scha.), Niederg'urig (F.).

Pucciniastrum Otth.
Pucc. Agrimoniae (DC.) Tranzsch. —  A g r i m o n i a  E u p a t o r i a  

Elsterberg(L.), Leipzig*: Meusdorf, zwischen Lauer und Cos- 
puden (Z.), Heidenau (Schiller), Großsedlitz bei Pirna (K.).

Pucc. Chamaenerii Bostr. I —  A b i e s  p e c t i n a t a  Reichenbach: 
im W udel;

II, III —  E p i l o b i u m  ang* us t i f o l i um Leipzig*: Gautzsch und 
in der Harth (Z.), W eißbach bei Schneeberg*, Voigtsgriin, 
Jocketa, Bad Elster, König*stein (K.), Herrnskretschen (W.), 
Bischofswerda (F.).

Pucc. Circaeae (Schum) Speg. —  C i r c a e a  a l p i n a  G eisingberg 
bei A lten b erg  (K.), Großer Winterberg* (W.), V altenberg 
bei Neukirch (F.);

—  C i r c a e a  i n t e r m e d i a  Uttewalder Grund (K.), Czorne- 
boh (F.), Tharandt (Z.);

—  C i r c a e a  L u t e t i a n a  Leipzig*, Gundorf, Tharandt (Z.).
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Pucc. Epilobii (Pers.) Otth —  E p i l o b  i um m o n t a n  um Grimma, 
Rochlitzer Berg*, Bad Elster;

—  E p i l o b i u m  p a l u s t r e  Großer Winterberg* (M., W.);
—  E p i l o b i u m  p a r v i f l o r u m  W ildenfels;
—  E p i l o b i u m  r o s e u m  Pfaffendorf (K.), Königstein (K.), 

Tharandt (Z.), Nossen (K.), Göda (F.), Niethen (F.);
—  E p i l o b i u m  trig*onum am Fichtelberg* (K.);
—  G o d e t i a  s p e c .  cult .  Nossen (K.).

Pucc.Ericae(Naumann) Cummins (=Theco^soi'a, FischeriCruchet) 
—  in der Uredoform auf E r i c a  g ' rac i l i s  und E r i c a  
h i m a l e n s i s  im Botan. Garten zu Dresden (A. Naumann).

Thecopsora Magn.
Th. arcolata (Wallr.) M a g n .l—  P i c e a  e x c e l s a  bei Hainitz (F.);

II, III —  P r u n u s  P a d us Leipzig*: Connewitz, Schleußig* 
(Pazschke), Schweizermühle bei König*stein (K.), Schmil­
ka (W.), Nossen (K.), Göda (F.), Spittwitz (F.).

Th. Galii (Lie) D e Toni —  G a l i u m  Mollug*o Jocketa, König*- 
stein (K.);

—  G a l i u m  M o H u g o  x  v e r u m  König*stein (K.);
—  G a l i u m  s i l v a t i c u m  Plauen, Jocketa, Kirnitzschtal (K.), 

Großer Winterberg* (W .);
—  G a l i u m  v e r u m  Knauthain (Z.), König'stein (K.).

Th.Pirolae (Gmel.)Karst. — P i r o l a  r o t u n d i f o l i a  bei Elsterberg*.
Th.Vacciniorum (DC.) Karst. —  V a c c i n i u m  M y r t i l l u s  Harth

bei Leipzig*, Streitwald bei Frohberg*, bei Kleing*era, 
Zw ickau— W eißenborn, Tharandt (Z.), König*stein (K.), 
Großer Winterberg* (W.), bei Bautzen (F.), Schanze bei 
Coblenz (F.), Oberputzkau (Scha.), W erksdorf (F.);

—  V a c c i n i u m  ul ig*inosum Hochmoor bei Jahnsgrün bei 
Schneeberg*(Z.), am Fichtelberg* (K.), Reitzenhain (Schiller), 
Geising* (K.);

—  V a c c i n i u m V i t i s I d e a e  Friesen er Höhe bei Reichenbach, 
FÜchtelberg* (K.), Königstein (K.).

Trachyspora Fuck.
T. Alchimillae (Pers.) Fuck. —  A i c h  im ill a v u l g a r i s  Leipzig: 

bei Connewitz und Gundorf, sonst fast allenthalben häufig*.

Tranzschelia Arth.
T. fusca (Pelh.) Diet. —  A n e m o n e  n e m o r o s a  allg*emein ver­

breitet.
T. P ru n i spinosae (Pers.) Diet. I —  A n e m o n e  r a n u n c i i l o i d e s  

Leipzig, Gundorf (Z.);
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II, III — P r u n u s  d o m e s t i c a  Leipzig, Königstein (K.),Schmil- 
ka(W .), G roßerW interberg(W .), Göda(F.), Nedoschütz(F.); 

—  P r u n u s  spi n os a  Leipzig* (Winter), Gundorf (Z.).
T. Pulsatïllae (Rostr.) Diet. — P u l s a t i l l a  v u l g a r i s  Lösnitzgrund 

(Fritzsche).

Triphragmium Link.
Tr. Ulmariae {Schum) LJc. —  U l m a r i a  p a l u s t r i s  Leipzig- 

Gautzsch, Schkeuditz (O.). Frankenberg*, Reichenbach, 
Jocketa, Plauen, Bad Elster, W aldenburg, Am selgrund 
(Schiller), Lösnitzgrund (Schiller), Polenzgrund (Schiller), 
Rabenauer Grund (Schiller), Nossen (K.), Königstein (K.), 
Schandau (W.), Kirnitzschtal(W .), Schm ilka( W.), Bischofs­
werda (F.), Oberputzkau (Scha.), Rachlau (F.).

Uredinopsis Magn.
U. filicina (Niessl) Magn. — P h e g o p t e r i s p o l y p o d i o i d e s  im 

Am selgrund und U ttewalder Grund (K.), Schmilka (M.), 
Großer W interberg (Sydow), Obernhau.

U  Struthiopteridis Stürmer I —  A b i e s  p e c t i n a t a  UttewTalder 
Grund (K.);

II, III — S t r u  t h i o p t e r i s  g e r m a n i c a  Uttewalder Grund (K.), 
Polenztal (K.).

Uredo Pers.
U. Kriegeriana Syd. —  C a n n a b i s  s a t i v a  Schandau (K.).

Uromyces Link.
U. Acetosae Schrot. —  R um  e x  A c e t o s a  Leipzig: Barneck und 

Großzschocher, Mylau (Z.), Göltzschtal bei Greiz, K loster 
Zella bei Nossen (K.), H olsch-D ubrau (F.).

U. Airae flexuosae {Liro) Ferd. et Wge. — A i r a  f l e x u o s a  Hütten- 
g*rund bei Hohenstein, W aldenburg, Czorneboh (F.), N estel­
berg* (F.).

U. ambiguus {DG) L e v .—  A l l i u m  S c o r o d o p r a s u  m Leipzig: 
Connewitz, Schleußig*, Gundorf (Z.), am Bienitz.

U. Anthyllides Orev. —  A n t h y l l i s  v u l n e r a r i a  Leipzig: in G är­
ten (Reichelt), Radibor (F.).

U. appendiculatus {Pers) LTc. —  P h a s e o l u s  v u l g a r i s  Leipzig*- 
Lindenau, Grimma, Kohren, W urzen, Nossen (K.), 
Tharandt (Z.), Lohmen bei Pirna (K.), Göda (F.), Busch­
witz bei Göda (F.), Auschkowitz (F.).

U. Armeriae {Schlecht) L e v .—  A r m e r i a  v u l g a r i s  Leipzig* im 
Botan. Garten (Z.), Cospuden (Z.), Weinberg* bei Taucha (Z.), 
am Bienitz (Z.), Wurzen, W aldenburg, Glauchau, Crossen,
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Cainsdorf bei Zwickau, Nossen (K.), Kupferham m er bei 
Bautzen (F.), Göda(F.), Neudorf an der Spree (F. leg*. Starke), 
Schm ilka(W .), H errnskretschen(W .), Hermsdorf (Schiller);

—  A r m e r i a  v u l g a r i s  var. m a r i t i m a  auf Friedhöfen undin 
Gärten der U m gebung von Zwickau und Hohenstein häufig.

TJ. Astragali (Opiz) Sac.—  A s t r a g a l u s  g l y c y p h y l l u s  Plauen, 
Jocketa, Steinicht im Elstertal, Nossen (K.), Nedaschütz[(F.), 
Zehren (Schiller).

U. Behenis (DC.) U ng.—  S i l e n e  i n f l a t a  W urzen, Grimma.
U. Betae (Pers.) T u l.—  B e t a  v u l g a r i s  Zöbigker (Z.), Friedrich- 

A ugu st-S tein  bei Jocketa (JL), Göda (F.).
U. caryophyllinus (Schruk.) Wint. — mit Nelken aus ausländischen 

Kulturen in Blumeng*eschäften bisweilen anzutreffen.
U. cristatus Schrot et Niessl —  V i s c a r i a  v u l g a r i s  Jocketa, 

Kohlenberg* bei Brandis (Delitzsch), W achw itzgrund 
(Schiller), Königstein (K.).

U.Dactylidis Otth I —  R a n u n c u l u s  b u l b o s u s  Triebtal bei 
Jocketa;

—  R a n u n c u l u s  l a n u g ' i n o s u s  ebenda (L.);
—  R a n u n c u l u s  r e p e n s  Leipzig, Triebtal bei Jocketa, 

W ildenfels (Z.), Copitz (W.).
II, III —  D a c t y l  is g l  om er  at  a Leipzig, Gundorf (Z.), Harth, 

Zwenkau (Z.), Tharandt (Z.), W ildenfels, Zwickau, Werdau, 
Herlasgrün, Jocketa: im Triebtal, Nossen (K.), Göda (F.).

U. Ervi ( Wallr.) Westend. —  V i c i a  h i r s u t a  Leipzig-Connewitz, 
Königstein (K.), Rathen (K.), Göda (F.), Tharandt (Z.).

U. Fabae (Pers.) D e B a r y —  L a t h y r u s  v e r n u s  Leipzig*, Lösnitz­
grund (Schiller), Herrnskretschen (W.), Großer W inter­
berg* (W .);

—  V i c i a  a n g u s t i f o l i a  bei Zoblitz (F.);
—  V i c i a  C r a c c a  Leipzig, am Bienitz, Schmilka (W.);
—  V i c i a  F a b a  Leipzig*, in der Harth (Z.), Wurzen (Z.), 

Tharandt (Z.), Callenberg* bei W aldenburg, Bautzen (F.), 
Göda (F.), Oberputzkau (Scha.);

—  Vi c i  a s a t i v a  Leipzig*, W urzen (Z.), Kaufung'en beiW alden- 
burg, Königstein (K.), Bautzen (F.);

—  V i c i a  s e p i u m  Leipzig, Bad Elster, Dresden (W.), K ö n i g - . 
stein (K.), Göda (F.), Presko bei Göda (F.).

U. Ficariae (Schum) Lev. —  R a n u n c u l u s  F i c a r i a  Leipzig, 
Glauchau, W ernsdorf, Mosel, Zwickau, W iesenburg', Mylau, 
Jocketa, Plauen, Erdmannsdorf, Tharandt (Z., W.), Dresden, 
Nossen (K.), Copitz (W.), Göda (F.).

U. Fischeri— Eduardi Magn. I —  E u p h o r b i a  C y p a r i s s i a s  
Ruppertsgrün und Jocketa bei Plauen, K lotzsche;

II, III —  V i c i a  C r a c c a  Jocketa, Rentzschmühle im Elster­
tal, Leipzig-Connewitz, Lützschena (Z.). ^
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U. flectens Lagerh. —  T r i f o l i u m r e p e n s  Leipzig, Gundorf (Z.), 
Portitz(Z.), Glauchau, W ernsdorf, Zwickau, Lichtentanne, 
Ebersbrunn, Jocketa, W eißbach bei Schneeberg (Z.), 
Tharandt (Z.), Meißen (Schiller), Dresden, Königstein (K.), 
Nossen (K.), Göda (F.), Preske (F.).

U. Gageae Beck  —  G a g e a  l u t e a  Leipzig, Schkeuditz (O.), 
Gundorf (Z.), W ernsdorf bei Glauchau, Steinicht im Elster­
tal (L.), Göda (F.).

U. Genistae tinctoriae (Pers.) W int I —  E u p h o r b i a  C y p a r i s -  
s i a s  Rentzschm ühle im Elstertal;

II, III —  C y t i s u s  n i g r i c a n s  Rentzschmühle und Barth­
mühle im Elstertal, Reizenhain (Schiller).

—  G e n i s t a  t i n c t o r i a  W urzen, Rentzschmühle.
U. Geranii (D C '.) Otth —  G e r a n i u m  c o l u m b i n u m  K ö n ig ­

stein (K.);
—  G e r a n i u m  mo l l e  Bautzen (F.);
—  G e r a n i u m  p a l u s t r e  Leipzig: Connewitz, Schleußig, 

M arkkleeberg (Z.), Pannewitz (Z.), Grimma, im Triebtal und 
Elstertal bei Jocketa, Oberwiesenthal (Z.), K loster Zella 
bei Nossen (K.), Göda (F.);

—  G e r a n i u m  p u s i l l u m Königstein (K.), Bautzen (F.);
—  G e r a n i u m  s i l v a t i c u m  am Fichtelberg* (K., W.).

U. inaequialtus Lasch —  S i l e n e  n u t a n s  Rentzschmühle und 
Barthmühle im Elstertal, Nossen (K.), Schanze bei Dahren 
nächst Göda (F.).

U. Junci (Desm) Wint. —  J u n c u s  c o n g l o m e r a t u s  in der 
Harth bei Leipzig*.

TJ. Kdbatianus Bubäk —  G e r a n i u m  p y r e n a i c u m  Lichten- 
walde bei Chemnitz (K.), Bautzen (F.).

U. Kalmusii Sacc. —  E u p h o r b i a  C y p a r i s s i a s  Leipzig(Z.), am 
Weinberg* bei Taucha (Z.), Pillnitz (E. Riehmer), Dresdener 
Heide (E. Herrmann).

U. L ilii  (.L k .) Fuck. —  L i l i u m c a n d i d u m  Leipzig*.
U. Lim onii (DC.) Lev. —  S t a t i c e  l i mo n i u m in einer Gärtnerei 

von Göda (F.);
—  S t a t i c e  t a t a r i  c um Leipzig: Bo tan. Garten (Z.).

U. lineolatus(Desm.) Schrot I —  S i u m l a t i f o l i um,  von K rieger 
gesammelt, wo?

U. Loti Blytt —  L o t u s  c o r n i c u l a t u s  Leipzig-Schleußig, 
zwischen Dölzig* und Günthersdorf (Z.), Barthmühle bei 
Plauen, Königstein (K.).

U. Orobi (Pers.) Plowr. —  L a t h y r u s m o n t a n u s  in der Harth 
bei Leipzig, Göltzschtal bei Netzschkau, Jocketa, Bad Elster, 
Tharandt (Z.), Königstein (K.), Herrnskretschen (W.), am 
A b g o tt bei Bautzen (F.), Oberputzkau (F., Scha.), Groß- 
Dubrau (Fi).
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U. Phyteumatum (DC.) Ung. —  P h y t e u m a  o r b i c u l a r e  Mord­
grund bei Ölsen (Flößner), am Bienenhof (Flößner);

—  P h y t e u m a  s p i c a t u m  Golzern, Glauchau, W ernsdorf, 
Zwickau-Pöhlau, Wiesenburg-, W ildenfels (Z.), W eißbach, 
Ruppertsg*rün und Barthmühle bei Jocketa, Oberwiesen­
thal (Z., W.), Fichtelberg* (K..), Gottleuba(Pazschke), König-- 
stein (K.), W altersdorfer Mühle bei Schandau (K.).

U. P isi (Pers.) De Barg  I —  E u p h o r b i a  C y p a r i s s i a s  Harth 
bei Leipzig-, Schkeuditz (Z.), am Bienitz (Z.), um Plauen, 
Jocketa, Ruppertsg-rün und Herlasgrün häufig-, Oberwiesen­
thal (Z.), König*stein (K.), Tharandt (Z.);

—  E u p h o r b i a  E s u l a  Oberplänitz bei Zwickau;
II, III L a t h y r u s  p r a t e n s i s  Leipzig-Leutzsch, Böhlitz-Ehren­

berg (Z.), Mylau (Z.), Jocketa und im Elstertal und Trieb­
tal verbreitet;

—  L a t h y r u s  S i l v e s t e r  Plauen, Jocketa, im Elstertal, zwischen 
Pölbitz und Crossen bei Zwickau (nur einmal dort g e ­
funden), Königstein (K.), Nossen (K.);

—  P i s u m  s a t i v u m  Gradefeld bei Leipzig- (Z.), Harth (Z.), 
Nossen (K.), Tharandt (Z.), Göda (F.).

U. Poae Rabenh. I —  R a n u n c u l u s  b u l b o s u s  Leipzig-Conne­
witz, Gundorf (Z.);

—  R a n u n c u l u s  F i c ar i a  Leipzig, Gundorf (Z.), Berthelsdorf 
bei Zwickau, Silberstraße,W iesen burg, Mylau (Z.), Nossen (Z.), 
Copitz (W.), Herrnskretschen (W.), Tharandt (Z.), Dresden 
(Pazschke), Göda (F.);

—  R a n u n c u l u s  r e p e n s  Leipzig, G roß-Seitschen (F.);
II, III —  Po a a n n u a  Zwickau, Glauchau, Göda (F.);
—  P oa n e m o r a l i s  Kleindölzig bei Leipzig (O.), Grimma, 

Königstein (K.);
—  P oa s e r o t i n a  Connewitz (Z.), Gundorf (Z.);
—  P o a  t r i v i a l i s  Göda (F.), Dahren (F.).

U. Polygoni (Pers.) Fuch. —  P o l y g o n u m  a v i c u l a r e  allgemein 
verbreitet.

U. pratensis Juel I —  R a n u n c u l u s  a u r i c o m u s  Leipzig-, 
Schkeuditz (O.);

II, III —  P o a  p r a t e n s i s  Leipzig, Schkeuditz (O.), K ö n ig­
stein (K.), Tharandt (Z.).

U. Pum icis (Schum.) Wint. I —  R a n u n c u l u s  F i c a r i a  W ilden­
fels (Z.), Barthmühle im Elstertal;

II, HI —  R u m e x  a q u a t i c u s  Schandau (K.j, Pirna (K.);
—  R u m e x  c o n g l o m  e r a t u s  Leipzig, W erdau, D itters­

bach (W.), Oberputzkau (Scha.);
—  R u m  e x  H y d r o l a p a t h u m  Leipzig,Gautzsch(Z.),Pirna(K.), 

Niedergurig* (F.), Lippitsch (F.), K önigswartha (F.);
—  R u m  e x  nein o r o s u s  Leipzig, Gundorf;
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—  R u m e x  o b t u s i f o l i u s  Leipzig*, Glauchau, W erdau, W il­
denfels, Elsterberg', Barthmühle, Jocketa, Tharandt (Z.), 
Dresden-Loschwitz, Nossen (K.), Göda (F.), Milkwitz (F.);

—  R um e x  P a t i e n t i a  König'stein (K.).
U. Scrophulariae(DC.)Fuck. — S c r o p h u l a r i a  n o d o s a  Leipzig*: 

Rosenthal (im Universitätsherbar).
U. scutellatus (Schrnk.)Wint. —  E u p h o r b i a  C y p a r i s s i a s  L eip­

zig*: in der Harth, am Bienitz (Z.), Taucha (Z.), W ilden­
fels (Z.), im Elster- und Triebtal, Jocketa, Cossengrün, 
Tharandt (Z.), Meißen (K.),m Dresden - Oberloschwitz, Pill­
nitz (F.), König'stein (K.), Olsengrund (Flößner);

—  E u p h o r b i a  E s u l a  Dresden-Blasewitz(Z.), Königstein(K.).
U. striatus Schrot. I —  E u p h o r b i a  C y p a r i s s i a s  Jocketa;

II, III —  Me d i c a g ' o  l u p u l i n a  Leipzig-Connewitz, Klein- 
dölzig (Z.), Dohna (K.), Herrnskretschen (W .);

—  Tr i f o l i u m a g r a r i u m  Grimma;
—  T r i f o l i u m  a r v e n s e  Leipzig-W ahren, Grimma, Jocketa, 

Rentzschmühle, Copitz (W.), Stiebitz bei Bautzen (F.), 
Göda (F.);

—  T r i f o l i u m  a u r e u m  Grimma, K leingera bei Elsterberg*;
—  T r i f o l i u m p r o c u m b e n s  Röttis bei Plauen.

U. Thapsi (Oj)iz) Bub. I —  V e r b a s c u m  n i g r u m König'stein (K.);
II, III —  V e r b a s c u m  p h o e n i c e u m  Leipzig: im Schul­

garten (O.).
U. Trifolii (Hedw.fil.) L e v .—  T r i f o l i u m  a l p e s t r e  Grimma;

—  Tr i f o l i um m e d i u m  Leipzig*: in der Nonne;
—  T r i f o l i u m p r a t e n s e  Leipzig: Gautzsch (Z.), zwischen 

Dölzig und Günthersdorf (Z.), Gaschwitz, Wurzen (Z.), 
Königstein (K.), Döberitz (F.).

U. Trifolii hybridi H. Paul —  Tr i f o l i u m h y b r i d u m  Leipzig: 
Gohlis, Gundorf (Z.), Bistum (Z.), Röttis und Steinsdorf bei 
Plauen,Tharandt(Z.), Nossen (K.), Goda(F.), Rotnauslitz(F.).

U. Trifolii repentis (Cast.) Liro  —  T r i f o l i u m r e p e n s  Bad Elster.
U.Valerianae (Schum.) Fuck. —  V a l e r i a n a  d i o e c a  Gundorf (Z)., 

Kleindölzig* (O., Z.), Möritzsch (Z.), Schkeuditz (O.), 
Nossen (K.), Klotzsche (Schiller), König'stein (K.), Johnsdorf 
bei Zittau (F.), Nieder-N eukirch (F.), Oberputzkau (Scha.);

—  V a l e r i a n a  o f f i c i n a l i s  Leipzig'-Gautzsch, Schkeuditz(O.), 
Rotstein bei Sohland (F.), bei Zoblitz (F.).

U. ver ruculosus Schrot.—  M e l a n d r y u m  r u b r u m  Jocketa.

Uropyxis Schroet. siehe Cumminsiella Arth. 

Xenodochus Schl.
X. carbonarius Schlechtd. —  S a n g u i s o r b a  o f f i c i n a l i s  Bad 

Elster, Königstein (K.).
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